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Morgen Ausgabe

Der Krieg auf dem Balkan
Adrianopel ſoll ausgehungert werden Die Verſchanzung der Türken am Srgene Angeblicher
Vormarſch der Türken Verbot der Koblenausfuhr aus Rumänien Deutſchland und die Türkei
Die Bulgaren ſcheinen doch nicht ſtark genug zu ſein

um Adrianopel im Sturm zu nehmen und ſich vielmehr zur
Belagerung der Feſtung entſchloſſen haben J das richtig
dann würden ſie damit den Wünſchen der türkiſchen
Heeresleitung entſprechen der es dann leichter fallen muß ſich
mit den in der Stellung am Ergene Fluß verſammelten
Hauptkräften gegen weitere Vorſtöße des Feindes zu halten
Telegramme melden uns

Sofia 29 Okt Da die Armeeleitung erfuhr daß
Adrianopel nicht genügend mit Lebensmitteln verſehen
ift und da ſie die ſchweren Verluſte die eine Erſtürmung
hervorrufen würde vermeiden will ſcheint ſie vorläufig
die Abſicht einer Erſtürmung fallen gelaſſen zu haben
und eine planmäßige Belagerung bezw Aushungerung
der Feſtung zu beabſichtigen

Sofia 29 Okt Adrianopel iſt von den Bulgaren
vollkommen eingeſchloſſen Heute war das Gerücht ver
breitet daß Dimotika die Bahnſtation ſüdlich
Adrianopels von bulgariſchen Truppen beſetzt ſei Die
nach Baba Eski vorgeſchobene bulgariſche Kavallerie
abteilung die den von Konſtantinopel kommenden
Munitionstrain aufs Gleis der Zweigbahn nach Kirk
Kiliſſe geſchoben und einige Meter Schienen abgebrochen
hat hält den Ort und die Bahnſtation weiter beſetzt
Die Türken haben ſich von dort in ſüdöſtlicher Richtung
zurückgezoger

Die Verſchanzung der Türken am Ergene
Zweifellos zieht die bulgariſche Hauptmacht in Eil

märſchen auf den Straßen und durch die Flußtäler zwiſchen
Adrianopel und Kirkiliſſe nach dem Süden und Südoſten
auf die türkiſchen Hauptſtellungen und am Ergene Fluſſe
los wo der Zuſammenſtoß erfolgen wird Die Beſetzung
von Eskibaba an der von Konſtantinopel kommenden Bahn
linie beweiſt daß dieſes Ziel entweder bereits erreicht iſt
oder in den nächſten zwei bis drei Tagen erreicht ſein wird
Die türkiſche Hauptmacht ſcheint hinter den Ergene Fluß
und die Bahnlinie zurückgenommen worden zu ſein Das
Hauptquartier iſt von Lüle Burgas nach Tſchorlu ver
legt und dort ſcheinen die Türken ſich für den Zuſammen
ſtoß vorzubereiten Den Nachrichten daß die Verbindung
zwiſchen dem Hauptquartier und Konſtantinopel unterbrochen

iſt braucht man keine beſondere Bedeutung beizulegen
Siegen die Türken in der Entſcheidungsſchlacht ſo werden
ſie dieſe Verbindung ohne Mühe wieder herſtellen können
werden ſie geſchlagen ſo hat es für ſie keinen beſonderen
Wert ob eine einzige Bahnlinie für ihren Rückzug offen
ſteht oder nicht

Das türkiſche Kampfgelände iſt eine ungeheure faſt
baumloſe Ebene deren einzige Bodenerhebungen einige
niedrige Hügelzüge ſind Die Türken haben den Vorteil
ſich durch ausgedehnte Befeſtigungsarbeiten auf den Zu
ſammenſtoß vorzubereiten Der Angriff auf das vorbe
reitete Gelände wird ſicherlich ſehr ſchwierig und
blutig ſein und die Türken haben anſcheinend den Vor
teil die Stelle wo ſie ſich ſchlagen wollen ſelbſt gewählt
und den heranmarſchierenden Feind genötigt zu haben ſich
ihrem Willen anzubequemen

Angeblicher Vormarſch der Türken
Ein telegraphiſch aus Konſtantinopel übermitteltes halb

amtliches Communiqué erklärt nach Telegrammen die dem
iegsminiſterium zugingen habe die Armee in voller Ord

nung die Vorwärtsbewegung begonnen Dem Vernehmen
nach wird ſich der Thronfolger der den Rang eines Mar
ſchalls bekleidet auf den Kriegsſchauplatz begeben Dem

iniſterrat hat der engliſche Marinereformer Admiral
z npas beigewohnt Der Miniſter der öffentlichen Ar
eiten General Sabih Paſcha iſt aus dem Hauptquartier

Zrrücgekehrt und hat dem Miniſterrat über die Lage be
ichtet die er als befriedigend bezeichnete Weiteren De

hen zufolge hat die Panik in Konſtantinopel nicht den
mfang angenommen der anfangs befürchtet wurde Die

ſamte Lage hat ſich an den beiden letzten Tagen nament
h infolge des energiſchen Eingreifens des Kriegsminiſters

entſchieden gebeſſert
h Die dieſer Tage von einem der vielen nachrichten

ngerigen Kriegsberichterſtatter verbreitete Meldung von
iner Revolution in Konſtantinopel iſt demnach

in Phantaſieprodukt wie ſo viele Extrameldungen der
de en Tage die noch nicht einmal das Papier wert ſind auf

ſie gedruckt werden

Verbot der Kohlenausfuhr aus Rumänien
vo Aus Braila erhält das B eine Nachricht die auf
ſhereitende Handlungen Rumäniens zur Mobiliſterung
ndeutet Ein Telegramm meldet

Braila 29 Oktober
Die Ausfuhr von Kohlen iſt durch eine Verfügung

ver rumäniſchen Regierung unterſagt worden
Dieſe Meldung ſteht in einem gewiſſen Gegenſatz

zu einer offiziöſen Meldung aus Bukareſt in der alle
NMobiliſierungsgerüchte kategoriſch für falſch erklärt
werden

Deutſchland und die Türkei
Von unſerem Berliner Mitarbeiter
Wie verlautet ſteht in Konſtantinopel die Bildung

eines Miniſteriums unter Kiamil Paſcha bevor Dieſer
Herr übernimmt damit eine äußerſt ſchwierige Aufgabe Er
ſoll die Türkei vor dem Zuſammenbruch bewahren Kiamil
iſt erklärter Engländerfreund Die türkiſche Regie
rung wird damit alles Heil in ihrer jetzigen Kriſe von
England erwarten Für England ſicher keine beneidens
werte Aufgabe

Daß die Türkei ſich im jetzigen Augenblick nicht an
uns anklammert kann uns ſo ſagt man in Berliner
politiſchen Kreiſen ſchon recht ſein Wir wollen unſere
langjährigen türkiſchen Freunde nicht im Unglück verlaſſen
ſondern ſie ſtützen ſoweit wir können Denn die Türkei
kann ſelbſt wenn ſie aus Europa großenteils hinausge
worfen wird in Kleinaſien uns mancherlei bieten Schon
jetzt hat ja unſere hauptſächlichſte wirtſchaftliche Tätigkeit
von Konſtantinopel abgeſehen in Kleinaſien gelegen Und
ſelbſt Konſtantinopel wird man ihnen laſſen Schon des
halb weil man es keinem anderen gönnt

Aber den Vortritt in Konſtantinopel wollen wir augen
blicklich ruhig England überlaſſen Man darf geſpannt
darauf ſein welche Hilfe England dem kranken Mann leiſten
wird Auf große Uneigennützigkeit iſt da ſicher nicht zu
rechnen Ueberhaupt melden ſich ja bei dem bevorſtehenden
türkiſchen Konkurs alle möglichen Gläubiger mit ihren For
derungen Frankreich will Vorrechte namentlich ſolche wirt
ſchaftlicher Art in Syrien Oeſterreich Ungarn hat ziemlich
großen Appetit And Rußland wird als großer ſlaviſcher
die für ſein Patronatswohlwollen nicht leer ausgehen
wollen

And Deutſchland Deutſchland ſcheint ſich lediglich
hinter Oeſterreich Ungarn ſtellen und deſſen langen Arm
ſtärken zu wollen Etwas uneigennützig gelt

Die Albatrosflieger auf dem Kriegsſchauplatz
Straßburg 29 Oktober

Die Durchfahrt von Transporten des verkauften fran
zöſiſchen Ba Pulvers durch Mülhauſen nach den Balkan
ſtaaten hält ſeit zwei Wochen ununterbrochen an Täglich
durchfahren mehrere Züge Mülhauſen Die Albatros
werkein Habsheim ſind mit Aufträgen für die Balkan
ſtaaten überhäuft Zu den griechiſchen Aufträgen ſind
ſolche auf Lieferung mehrerer Apparate für Bulgarien
hinzugekommen Die Ausführung der Aufträge erſchwert
ſich inſoſern als die Bedingung geſtellt iſt daß zu jedem
Apparat ein Flieger und zwei Monteure geſtellt werden
Der Flieger ſoll 5000 die Monteure je 1000 Mk Gehalt
monatlich erhalten

Miniſterkonferenzen in Wien
Wien 29 Okt Bei der erſten Leſung des Staatsvor

anſchlages im Abgeordnetenhauſe erklärte Miniſterpräſident
Graf Stürgkh in Beantwortung der Jnterpellation über
die kriegeriſchen Ereigniſſe auf dem Balkan und deren Wir
kung auf die allgemeine internationale Lage

Jch erlaube mir zunächſt auf die in den Delegationen
von berufenſter Stelle abgegebenen Erklärungen bezug zu
nahmen wonach der Charakter unſerer auswär
tigen Politik in Uebereinſtimmung mit den von uns
durch Jahrzehnte unentwegt feſtgehaltenen Ueberlieferungen
auch gegenwärtig ein durchaus friedlicher iſt Beifall
Die öſterreichiſch ungariſche Monarchie hat dieſe ihre fried
lichen Tendenzen betätigt als es galt den Ausbruch kriege
riſcher Verwicklungen auf dem Balkan hintanzuhalten An
geſichts der durch die Eröffnung der Feindſeligkeiten ge
ſchaffenen Lage wird die Leitung unſerer auswärtigen An
gelegenheitem in engem Verein mit unſeren Verbündeten
und in ſtetem Einvernehmen mit allen übrigen Mächten be
müht ſein im geeigneten Zeitpunkt bei einer baldigen Bei
legung des Konflikts mitzuwirken Beifall Die Ergeb
niſſe des bisher gepflogenen Gedankenaustauſches berechtigen
zu der Hoffnung daß dieſe Bemühungen von Erfolg be
gleitet ſein werden und daß es gelingen wird der Monarchie
die Segnungen des Friedens auch fernerhin zu erhalten

Jn bezug auf die in der Anfrage des Abgeordneten
Pernerſtorfer und Genoſſen Soz vorgebrachten weit
gehenden Wünſche betr Einflußnahme auf die k und k
Regierung wegen Erhaltung des Friedens in jedem

re kann ich betonen daß unſer Auswärtiges Amt gewiß
einerlei aggreſſive Ziele verfolgt Jch muß jedoch beifügen

und dieſe Bemerkung iſt natürlich gang allgemein ohne
Rückſicht auf eine gegebene Situation daß das Prinzip
der Erhaltung des Friedens in jedem Falle und um jeden
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Preis nicht die Grundlage der Politik einer wenn auch von
noch ſo friedlichen Jntentionen geleiteten ſo doch in legi
timer Weiſe auf den Schutz ihrer berechtigten Jntereſſen
bedachten europäiſchen Großmacht bilden kann

Was ſpeziell die in der Anfrage des Abgeordneten
Nemec und Genoſſen erwähnten Gerüchte über angebliche
Mobiliſierungsmaßnahmen im Jnlande be
trifft ſo bin ich nach gepflogenem Einvernehmen mit den
kompetenten militäriſchen Stellen in der Lage auf das Be
ſtimmteſte zu erklären daß bisher nicht einmal eine Ver
ſtärkung des Friedensſtandes unſerer Truppen verfügt ge
ſchweige denn eine darüber hinausgehende den Charakter
einer Mobiliſierung tragende Maßnahme getroffen worx
den iſt

Deutſches Reich
Die Berliner Veiſe San Giulianos

Einer Mitteilung der Perſeveranza zufolge wird
Miniſter di San Giuliano vor ſeiner Abreiſe nach Berlin am
1 November Giolitti in Cavour beſuchen Dieſer Unter
redung ſagt das Blatt werde in politiſchen Kreiſen die größte
Bedeutung zugeſchrieben Die Erwiderung des Beſuches des
Grafen Berchtold durch San Giuliano ſei für die zweite
Novemberhälfte geplant

Der neue Erzbiſchof von Köln
Das Domkapitel wählte den Biſchof von Münſter Dr

Felix v Hartmann zum Erzbiſchof von Köln Der Gewählte
ſteht in dem Rufe der ſtrengeren Richtung innerhalb der
katholiſchen Kirche zuzuneigen während ſein Gegenkandidat
Dr Müller der Weihbiſchof von Köln als Anhänger der ſo
genannten Kölner Richtung bezeichnet wird

Der neue Erzbiſchof von Köln an deſſen Anerkennung
durch den Kaiſer nicht zu zweifeln iſt iſt nur etwas mehr
als ein Jahr Biſchof von Münſter geweſen Denn erſt im
Juni vorigen Jahres nach dem Tode des Biſchofs Dingelſtad
wurde der damalige Kapitularvikar Domdechant Dr v Hart
mann vom Domkapitel zum Biſchof gewählt Von ihm iſt be
kannt daß er bei allen verbindlichen Formen ſeinen für
richtig erkannten Standpunkt mit Energie durchzuſetzen ver
ſteht Er ſteht im 61 Lebensjahre und iſt der Sohn des 1865
verſtorbenen Oberregierungsrats von Hartmann und deſſen
zweiter Gemahlin Maria von Heiſter Felix von Hartmann
beſuchte das Gymnaſium zu Münſter und die biſchöfliche Lehr
anſtalt in Gaesdonck ſtudierte an der Akademie in Münſter
Philoſophie und Theologie und wurde im Jahre 1874 zum
Prieſter geweiht Er ging zunächſt nach Rom wo er an der
Anima 5 Jahre insbeſondere Kirchenrecht ſtudierte und den
juriſtiſchen Doktorgrad erwarb Alsdann trat er in die Seel
ſorge ſeiner Heimatdiözeſe ein und zwar als Kaplan in
Havixbeck darauf in Emmerich Schon in Gaesdonck hatte
er die Aufmerkſamkeit ſeines Lehrers Dr Dingelſtad erregt
und als dieſer im Jahre 1889 Biſchof von Münſter wurde
berief er ſeinen früheren Schüler als biſchöflichen Kaplan
und Geheimſekretär ernannte ihn bald darauf zum Aſſeſſor
und zum Geiſtlichen Rat am Generalvikariat Jm Jahre
1903 trat er auf Vorſchlag der preußiſchen Krone ins Dom
kapitel ein und als 1905 der Generalvikar der Diözeſe
Münſter v Nosl ſtarb berief das Vertrauen ſeines Biſchofs
ihn auf dieſen arbeitsreichen und verantwortungsvollen
Poſten worauf er 1911 Biſchof von Münſter wurde

Agrariſche Rache

Roſtock 29 Okt Die mecklenburgiſchen Agrarier haben
de ſchon im April dieſes Jahres Roſtock angedrohte Rache für
ihre Niederlage bei den Reichstogswahlen wahr gemacht
Sie verlegen ihre alljährlich in Roſtock ſtattfindende land
wirtſchaftliche Woche nach Schwerin Jn einem bünd
leriſchen Blatte wird geradeheraus geſagt es ſolle das ein
Denkzettel für die mecklenburgiſche Preſſe von Baſſermann
bis Bebel und für gewiſſe Aſphaltliberale in Roſtock ſein
Die Agrarier ließen nicht auf ſich herumtrampeln

Die Friedenskundgebung der Leipziger Sozialdemokraten
auf dem Meßplatze

Die Sozialdemokratie Leipzigs hatte alles aufgeboten
die Arbeitermaſſen und ſonſtigen Anhänger zu der feſtge
ſtellten Kundgebung gegen den Krieg auf die Beine
zu bringen Auf dem Meßplatz waren fünf Rednertribünen
errichtet um die ſich die von allen Seiten anmarſchierenden
Genoſſen ſcharten Als Redner traten die Reichstagsabge
ordneten Ernſt Gren z und Dr Lenſch ſowie Parteiſekre
tär Karl Ryſſel Buchhändler Richard Lipinski und Redak
teur Fritz Seger auf Jn ſtündiger Rede wieſen dieſe auf
den Balkankrieg hin der den Anfang eines Weltkrieges
bilde um dann in düſteren Farben die Schrecken eines Krie
ges auszumalen Das Proletariat rufe noch in letzter Stunde
auf zum Kampfe für den Weltfrieden aber auch für die
Freiheit der Völker die die Errichtung einer neuen Geſell
ſchaftsordnung vorausſetze So werde die Kundgebung
gegen den Krieg zugleich zu einem energiſchen Eintreten des
Proletariats für den Sozialismus und für Verwirklichung
des ſozialdemokratiſchen Endziels Die Redner verlaſſen
dann eine Entſchließung die ſich im Sinne der Referate be
wegte und nach Uebereinkunft gleichmäßig um 4 Ahr nach
mittags zur Annahme gelangte Trotz des ſchon zur Stell
zeit einſetzenden Sprühregens dürften gegen 40 000
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Grundlage der Reichstagswahlkreiſe

Perſonen beiderlei Geſchlechts auf dem Platze anweſend ge

ſortſchrittliche Preußentag wird wie dieZkiucihe a ſchreibt vorausſichtlich e gfek s
Könäch ſt ahres Beendigung der Weihe l kee zuſammentreten Ueber den Ort der Ver
handlungen liegt noch kein Beſchluß vor doch dürfte mit Rück

Anweſenheit der parlamentariſchen Vertreter
in Berlin die Reichshauptſtadt in dieſem Falle der gegebene

für die Beratungen des Preußentages ſein Voraus
ſetzung für die Schaffung einer beſonderen Parteiorganiſation
für Preußen ein eigenes Organiſationsſtatut das u a

rſchreibt wer Zutritt zum Preußentag hat wie oft einel einberufen werden g und wem die Ausführung ſeiner

mſe obliegt Die r For reri rtei im ganzen Reich iſt aufgebaut auf dern Dieſe entſenden die

egierten zum allgemeinen Parteitag dieſe ſchließen ſichrig W und e anker zuſammen
ur eine Organiſation weicht von der Regel ab Für den

Parteitag für GroßBerlin bilden die Grundlage nicht Reichs
tagswahlkreiſe ſondern Landtagswahlkreiſe Die Berliner
Vorortwahlkreiſe gehören doppelten Organiſationen an näm
lich dem Provinzialverband ſowie dem Parteitag für Groß
BerlinWenn es nunmehr um die Schaffung einer beſonderen Se hakien für Preußen handelt entſteht die Frage

ob hier die Reichstagswahlkreiſe deren gibt es 236 in
Preußen oder die Landtagswahlkreiſe maßgebend
ſein ſollen Deren ſind 276 vorhanden Vorausſichtlich wird
abgeſehen vielleicht von einigen Ausnahmen auch für den
Preußentag der Reichstagswahlkreis die Grundlage der QOrga
niſation bilden obwohl die Grenzen der Reichstagswahlkreiſe

Vor der Reichstagserſatzwahl in Greifenberg Kammin
an Stelle ihres verſtorbenen Fraktionsvorſitzenden Abg Nor
mann ſcheinen die Konſervativen eine große Angſt zu haben
denn wie wir von gut unterrichteter Seite aus Stettin hören
wagen ſie es nicht einmal unter ihrer alten konſervativen
Fahne in die Wahlſchlacht zu ziehen Heute treten die kon
ſervativen Vertrauensmänner des Wahlkreiſes im Städtchen
Kammin zuſammen um ſich einen Freikonſervativen
nämlich Herrn v Fleming als Kandidaten vorſchlagen zu
laſſen und ihn auf den Schild zu erheben Dieſe Praxis
iſt bekannt Wenn die Konſervativen fürchten eine Nieder
lage zu erleiden ſtellen ſie einen Konſervativen auf der ſich
freikonſervativ nennt So war es bei den letzten Reichstags
wahlen in den Wahlkreiſen Tilſit Niederung und Wartenund Landtagswahlbezirke in ſehr vielen Fällen nicht über

einſtimmen berg Oels

A Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

88 Sitzung 28 Oktober U Uhr
An Miniſtertiſch v Dallwitz
Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt

h Abg Bartſcher Zentrzür Bekräftigung ſeiner geſtrigen Behauptung nochmals daß bei
der Beſoldungsfrage in der Kommiſſion die Sozialdemokraten
bei der erſten Leſung keinen einzigen Antrag ſtellten obwohl
487 Anträge eingelaufen waren

Zweite Leſung des
Sparkaſſengeſeßes

Die Regierungsvorlage iſt bereits im Herrenhaus erheblich
abgeändert worden Auch die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
hat weſentliche Abſchwächungen vorgenommen ſo daß der Finanz
miniſter das Geſetz in dieſer Form für unannehmbar erklärt hat
Ein Kompromißantrag Winckler Konſ Dr Schröder Natl
v Kardorff Freikonſ und Mommſen Vp kommt den Bedenken
der Regierung entgegen Er wer ar daß 15 Proz angelegt
werden ſollen wenn die Einlage 5 Millionen Mark nicht über
ſteigt 10 Proz wenn ſie 10 Millionen nicht überſteigt und25 dw in allen anderen Fällen Auch bei anderen Paragraphen

werden die von der Kommiſſion vorgenommenen Abſchwächungen
gemildert

Miniſter des Jnnern v Dallwitz
wiederholt ſeine Erklärungen aus der Kommiſſion Die Vorlage
von 1906 verlangte daß 80 Proz der Sparkaſſenbeſtände
mündelſicher angelegt werden müſſen Die diesmalige Vorlage
iſt den Sparkaſſen außerordentlich weit entgegengekommen Die
jetzigen Kommiſſionsbeſchlüſſe bleiben hinter dem was ſeinerzeit
von den Sparkaſſen als zufriedenſtellend bezeichnet worden iſt
um die Hälfte oder ein Drittel zurück Wenn die Kommiſſion
nur die Anlegung von 10 und 15 Proz der Sparkaſſenbeſtände
in mündelſicheren Papieren beſchloſſen hat ſo liegt auf der Hand

hierbei von einer Stärkung des Vertrauens in die Liquidität
der Sparkaſſen nicht geſprochen werden kann weder in friedlichen
Zeiten noch in Zeiten nationaler Kriſen in Zeiten der Mobil
machung Gewiß beſteht hier ein Widerſtreit zwiſchen den Jnter
eſſen der Sparer und den nationalen Jntereſſen aber den größeren

muß der Vorrang gegeben werden
Abg v Haſſell Konſ

Ein größerer Beſtand an ſicheren inländiſchen Schuldverſchrei
Sungen kann nur im Intereſſe der kleinen Sparer ſelbſt liegen
Wir wollen das Vaterland in ſchweren politiſchen und wirtſchaft
lichen Kämpfen ſtets finangiell gerüſtet erhalten

S Abg Reinhard GentrAuch die Kompromißanträge haben unſere Bedenken nicht
dermindert Das Geſetz wird die allerſchädlichſte Wirkung haben
und die Mißſtände im Anlageweſen nicht beſeitigen Es bringt
eine unberechtigte Beſchränkung der Selbſtverwaltung Was den
Sparkaſſen recht iſt muß den anderen Jnſtituten billig ſein Die
Kompromißanträge lehnen wir ab Sollten ſie dennoch ange
nommen werden ſo beantragen wir die Kreditgewährung der
Sparkaſſen nicht unbedingt ſondern nur ſoweit das möglich iſt
auf den Stadt und Land bezw die Nachbarkreiſe zu beſchränken

Ein inzwiſchen eingelaufener I ch Antrag willohne Rückſicht auf den Einlagebeſtand allen öffentlichen Spar
kaſſen die Pflicht auferlegen 15 Proz ihres verzinslich angelegten
Vermögens in mündelſicheren Schuldverſchreibungen auf den Jn

haber anzulegen nW Finanzminiſter Dr Lentze
Die Bedenken gegen das Geſetz ſind nach keiner Richtung

hin ſtichhaltig Und in dieſen kriegeriſchen unſicheren Zeitläuften
muß man ernſtlich die Frage vo wie ſich die Verhält
niſſe geſtalten wenn ganz plötzlich mohil gemacht wird Dann
iſt der Anſturm auf die Sparkaſſen die Forderung eines ſehr
reellen Bedarfs ſie iſt unvermeidlich Durch Anlage von Spar
kafſ i anderen größeren Sparkaſſen wird die Situation

verſ denn in kriegeriſchen oder Mobilmachungszeiten wird
mit einem Mal der größere Bedarf an alle Sparkaſſen der ganzen
Monarchie herantreten ſie können ſich gegenſeitig nicht mehr
hel das iſt vielmehr nur möglich durch einen ausreichenden
Beſitz an Jnhaberpapieren Daß die Gemeinden in ſolchen Fällen
die Papiere verkaufen ſollen davon habe ich nie geſprochen Nun
ift befürchtet worden daß die Sparkaſſen und ihre Garantie
verbände erhebliche Einbußen durch Kursverluſte der In

iere erleiden können Jn der letzten Zeit ſind ja aller
dings die Kurfſe ſehr ſtark geſunken auch früher ſchon aber die
Erfahrung lehrt daß wieder Zeiten kommen wo die Kurſe erheb
lich in die Höhe gehen Die Sparkaſſen dürfen ſich aber nach dem
Geſetz Kursgewinne 4 gutſchreiben wie ſie an den Kurs
verluſten partizipieren Uebrigens kann ich hierbei nur auf die
Schatzanweiſungen hinweiſen deren Kursſchwankungen äußerſt
gering und die ſtets bar abzuſetzen ſind Sparkaſſen die Beden
ken tragen Konſols zu kaufen mögen alſo lieber Schatzanweiſun

n erwerben die zu Pari ausgegeben werden und ebenſo ſicherſind wie Konſols Es iſt auch ehauptet worden daß durch das

Geſetz die Kreditnot verſchärft würde weil das Geld der Spar
kafſſen durch Jnhaberpapiere abſorbiert wäre und nicht mehr für

potheken zur Verfügung ſtünde Das kann aber nur in
beſchränktem Umfange zutreffen und wird noch da

urch ildert daß die Sparkaſſen die Jnhaberpapiere nicht auf
j erwerben müſſen ſondern allmähli

eſetz in keiner n

S

2

Feſthalten muß man daran daß das
in die bisherigen Anlagen der Sparkaſſengelder eingreifen will
Es iſt alſo daß infolge des Geſetzes keine einzige redigt wird Das Geſetz will nur über die künftige

der Sparkaſſengelder Beſtimmungen treffen Auch han
delt es doch bei den Sparkaſſen faſt ausſchließlich um erſte

für die meines Wiſſens nirgends Kreditnot beſteht
ein Jahr aus find wir genötigt mit neuen Anleihen

r und müſſen r Sorge tragen daß wir
auch Abnehmer finden Dazu kann aber gerade dieſes Geſetz
mitwirken Wenn es angenommen wird ſo hoffen wir daß jähr
lich zirka 60 Millionen Staatsſchulden von den Sparkaſſen ouf

werden und erreichen damit daß dieſe von vorn
De Beträge nicht ſo ſehr auf den Markt

h h Be i h t e e u eau ntereſſe desStaatskredites olut a
das

e i e tet bat tet ree
Na nkigziage auch mit der der Hehung des

bieten

Kurſes unſerer Staatsanleihen e kät hat der Referent einen
gewiſſen Widerſpruch ſeiner eigenen Ausführungen dadurch verſchul
det daß er einerſeits behauptet die Heranziehung der Sparkaſſen
ſei ein untaugliches Mittel und andererſeits es für unbedingt not
wendig erklärt den Markt für Staatsanleihen zu vermehren Er
ſchlug ja auch ſogar vor daß automatiſch ſobald die Spareinlagen
eine beſtimmte Höhe erreicht haben dafür Staatspapiere gekauft
werden ſollen Er will alſo Staatspapiere bei den Sparkaſſen
unterbringen allerdings nicht auf Koſten der Sparkaſſen ſondern
auf Koſten der Das iſt wohl ein weſentlicher Unter
ſchied aber der Endeffekt iſt doch genau dasſelbe Es iſt auch
nicht richtig daß die Kreditnot durch dieſen Geſetzentwurf verſtärkt
werden könnte

Die Sparkaſſen gewähren gegenwärtig einen un
natürlich hohen Zinsfuß Nehmen Sie den Geſetzent
wurf an ſo wird ſich vielleicht der Zinsfuß ein wenig
erniedrigen aber es wird ſich andererſeits auch der Hypo
thekenkredit verbilligen und das ſiegt doch auch im Jntereſſe der
Spareinleger da ein ſehr großer Teil von ihnen auf den Hypo
thekenkredit angewieſen iſt Die Befürchtung daß die Sparein
leger zu den Banken übergehen werden iſt unbegründet da ja
die Banken nur mit kurzfriſtigen Krediten arbeiten mit denen
die Sparkaſſen nicht konkurrieren Dem Antrage Winckler
ſtimmen wir zu weil der Regierung weſentlich daran liegt
die Mißſtände auf dem Gebiete des Sparkaſſenweſens zu be
e Geht man dagegen och unter den Antrag Winckler
erunter ſo würden die Zwecke des Geſetzentwurfs nach jeder

Richtung hin vereitelt werden Der größte Teil der Sparkaſſen
hat heute ſchon größere Beſtände in Jnhaberpapieren angelegt
als der Antrag Winckler verlangt darunter zu gehen würde dieſe
Sparkaſſen veranlaſſen einen Teil dieſer Jnhaberpapiere wieder
abzuſtoßen Jch bitte Sie den Antrag Winckler unter allen
Umſtänden anzunehmen

Abg Dr Jderhoff Freikonſ y
Die Abſichten der Vorlage billigen wir Kursverluſte

find für die Sparkaſſen freilich ein drohendes Moment Des
wegen darf man aber von den beabſichtigten Maßnahmen nicht
abſehen Denn da die Papiere bei den Sparkaſſen lange lagern
treten momentane Kursrückgänge nicht ſo in Erſcheinung Die
Kommiſſion iſt bis an die äußerſte Grenze der Schonung der
kleinen Sparkaſſen gegangen Die Bedenken der Regierung gegen
die Kommiſſionsbeſchlüſſe erſcheinen uns nicht berechtigt Wir
waren bereit auf den Boden der Kommiſſionsbeſchlüſſe zu treten
wir bedauern daher die Erklärung der Regierung und behalten
uns unſere endgültige Stellungnahme bis zur dritten
Leſung vor

Abg Dr Schroeder Caſſel Natl
Das Geſetz iſt ſehr unpopulär daher habe ich keine leichte

Aufgabe wenn ich für das Geſetz eintrete Ein Teil
meiner Freunde wird für das Geſetz nach dem Kompromißantrag

ſein Der weitaus größte Teil meiner Partei wäre aber für das
Geſetz wenn die Kommiſſionsbeſchlüſſe aufrechterhalten würden
Die Frage der Hebung der Kurſe der Staatspapiereſollte mit dieſem Geſetz nicht verquickt werden Jch bedaure daß

der Finanzminiſter heute wieder darauf eingegangen iſt Das liegt
nicht im Intereſſe dieſes Geſetzes Der Geſetzentwurf liegt
allein im Intereſſe der Liquidität der Sparkaſſen

Sehr richtigl Man muß beachten daß jetzt in den Sparkaſſen
elf Milliarden Mark feſtgelegt ſind Jm Kriegsfalle
können ſich doch nicht dieſe Sparkaſſen an die Garantieverbände
halten Da werden im Gegenteil die Kommunen von ihren
Sparkaſſen bares Geld verlangen Die Garantieverbände haben
verſchiedene Erleichterungen erhalten Der Zinstreiberei
bei den Sparkaſſen ſoll entgegengewirkt werden Sie iſt uner
träglich geworden Sehr richtigl Alle Augenblicke werden
neue Konkurrenzſparkaſſen gegründet die dann 4 Proz Zinſen an

Das ſchädigt den Realkredit und iſt keineswegs mittel
ſtandsfreundlich Der Redner erklärt gegen den fortſchritt
lichen Antrag Es ſollte auch geſetzlich feſtgelegt werden
wie die Sparkaſſen zu wirtſchaften haben Sonſt ſtehen die
Sparkaſſen dauernd unter behördlichem Druck und kommen nicht
zur Ruhe Ein großer Teil meiner Freunde wird alſo der Vorlage
nach dem Kommiſſionsbeſchluſſe oder nach dem Kompromiß
antrag zuſtimmen denn ſie iſt notwendig im Jntereſſe der
Liquidität der Sparkaſſen im Jntereſſe der Sicherſtellung der
kleinen Sparer Beifall

Abg Mommſen Vp
Jch ſpreche nur für einen Teil meiner Freunde

d h für diejenigen die ſich nicht grundſätzlich ab
lehnend verhalten Ein Teil meiner Freunde verhält ſich auch
nach der Kommiſſionsberatung grundſätzlich ablehnend weil
ſie den geſetzlichen Eingriff in dieſen Zweig der Selbſtverwaltung
überhaupt nicht wünſchen weil ſie fürchten daß der Realkredit
dadurch geſchwächt wird und weil ſie meinen daß durch die
möglichen Kursverluſte die Sparer geſchädigt werden

Wir anderen ſtimmen grundſätzlich zu Einig ſind
wir aber alle darin daß dieſe Vorlage nichts mit der Hebung
der Kurſe der Staatsgegner zu tun hat Dafür iſt ſie gar nicht
geeignet Alle künſtlichen Mittel zur Hebung der Kurſe müſſen
verſagen denn die Kurſe richten ſich nach der Lage des allge
meinen Weltmarkts Mißſtände beſtehen Da iſt die Zins
treiberei gegenüber neuen Sparfkaſſen gegenüber Banken und
Genofſenſchaften Die Sparkaſſen entwickeln ſich auch zu ſehr
als geſchäftliche Unternehmungen ſtatt einfach An
nahmeſtellen für Sparanlagen zu bleiben Wir verſprechen uns
für die Sparer nicht nur eine größere Sicherheit ſondern auch
Vorteile für die ländlichen Hypothekarſchuldner Beide Teile
haben erheblichen Nutzen wenn die Liquidität der Sparkaſſen ge
P wird Die Vorlage iſt unbedingt notwendig im Jntereſſees guten Fortkommens unſerer geſamten Spartaffen Beifall

Abg Kurzawski Pole
erhebt Bedenken Wir ſind grundſätzlich gegen jede unnötige Be
ſchränkung der bürgerlichen Freiheit Der Zwangs
S m Nun S n kurobelebend wirken
ie Sparkaſſen auch nicht als Ausbeutungsobjekt geeignetWir werden gegen das Geſetz ſtimmen Waobjelt geeig

Abg Leinert Soz
das Unannehmbar der Regierung ſind dann die Verſchlech
terungsräte zuſammengetrelen Wir lehnen ihre Kompromißanträge ab Einer will wieder eine er te Staatsaufſicht
einführen hat auch der Freiſinnige Herr Mommſen unterſchri das iſt beſonders ne Dieſe
haben Angſt vor enen Kurage bekommen In der Kom
miſſion ſind vertrauliche Mitteilungen acht wordenSie haben aber ſehr erttarſet und man al 1 der Regie

rung 2 e das Kompromiß Was iſtOder Endes re h e an Iehlen Endes immer be

Die Kommiſſionsbeſchlüſſe hatten das Ferr verbeſſert Auf

Die Rede des Abg Mommſen wäre auf einem Bankiertag zur
Erſtrebung höherer Gewinne am Platz geweſen Er hat die Ver
waltung der arkaſſen herabgeſetzt ich wollte alle Bankenwären ſo l verwaltet Und die 25 Progentr und treffJnhaberpapiere ſollen die Liquidität ſchon ſichern Soviel Geld
werden die Sparkaſſen auch ſo haben Die kleinen VLeute die ihr
Geld in den Sparkaſſen haben ſollen geſchädigt werden zugunſten
der Reichen die die Staatspapiere beſitzen und in deren Jntereſſe
die Reichsanleihen gemacht ſind Zwingen ſie doch im Ergänzungsſteuergeſetz die Reihen Staatspapiere zu kaufen Abg Hir ſch

Berlin Sogz Werden ſich hütenl Wir proteſtieren green die
beabſichtigte Schädigung der kleinen Sparer gegen die Einſchränkung der Spartaſfenſelbſtverwaltun und gegen dieſe neus
Abwälzung von Staatsaufgaben auf die Gemeinden

Die Abgg Reinhardt Zentr Arendt Frk Wamhoff Natl und Waldſtein Vp beantragen ückver
weiſung des Geſetzes an die Kommiſſion

Ein Antrag Tournegau Zentr will beſtimmen daß die
Verwendung der Jahresüberſchüſſe nicht der Genehmigung der
Aufſichtsbehörde unterliegen ſoll

Ein Antrag Waldſtein Vp will die Staatsregierung er
ſuchen noch in dieſer Seſſion einen Geſetzentwurf vorzulegen
durch welchen die öffentlichen Wer en das urs
riſiko tunlichſt ſichergeſtellt werden das ihnen der Zwangs
beſtand an Jnhaberpapieren aufbürdet

Abg Dr Arendt Freikonſ 7
Hier ereignet ſich der ſeltene Fall einer Uebereinſtimmung

zwiſchen mir und den Sozialdemokraten Heiterkeit Weniger
die Vorlage als ihre nun machen mich bedenklich Man
ſollte lieber gegen die häufigen Bankbrüche geſehtlich ein chreiten
Der Vorſpann der Kriegszeitläufte verbeſſert die Ausſichten der
Vorlage auch nicht Kein Menſch kann vorausſagen was im
Kriegsfalle eintritt Wir ſollten lieber an den Schuh der Spar
kaſſen denken Die Vorlage würde das Geld der kleinen Leute
auf dem Lande noch mehr in die Großbanken treiben Jch ſtaunegut die Konſervativen das nicht berückſichtigen hoffe aber daß

das Herrenhaus über dieſe Bedenken nicht hinweggehen wird
Wir leiden unter einem kataſtrophalen Notſtand des
ſtädtiſchen Realkredits und da ſollen wir ihn noch
verſchärfen Das würde aber die Folge der Vorlage ſein Und
der Kurs der Staatspapiere wird durch ſie nicht gehoben Der
Kurs iſt geſunken nicht infolge von Urſachen die in unſeren hei
miſchen Verhältniſſen liegen ſondern die niedrigen r
der Staatspapiere ſind eine internationale Erſchei
nung eine Folge der geſteigerten Nachfrage und daher höheren
Verzinſung für das Privatkapita was wieder die Folge der indu
ſtriellen Enwicklung iſt Solchen Urſachen kann aber ein eingzel
ſtaatliches Geſetz das 25 Proz der Sparkaſſenbeſtände in Staats
papieren feſtlegt nicht abhelfen Das Geſetz hilft der Liquidität
der Sparkaſſen nicht auf dazu würde Feſtlegung in Jnhaber
papieren genügen die doch ebenſo liquid ſind wie die Staats
papierel Es kann den Kurs der Staakspapiere nicht heben und
befindet ſich über den Kriegskfill in einer Täuſchung Die Vor
teile des Geſetzes ſtehen in keinem Verhältnis zu ſeinen Nach
teilen Lehnen wir es darum ab und warten wir auf ein Geſetz
das ſich nicht nur auf Sparkaſſen erſtreckt ſondern auf alle ähn
lichen Jnſtitute Beifall auf verſchiedenen Seiten

Miniſter des Jnnern von Dallwitz
Daß der Geſetzentwurf keine Gefahr mit ſich bringt ergibt

ſich ſchon daraus daß im Durchſchnitt tatſächlich bereits 24 Proz
aller Sparkaſſengelder in mündelſicheren Papieren angelegt ſind
Das Geſetz wird alſo den jetzigen Stand der Hypotheken und
Kommunalanlagen in keiner Weiſe berühren Es wurde beklagt
daß wir gerade bei den Sparkaſſen den Anfang machten dann
ſei es doch recht und billig den Großbanken auch eine ſolche
Verpflichtung aufzuerlegen Ja der Staat hat die Verpflichtung
darüber zu wachen daß die Sparkaſſen ihr Vermögen in liquider
Weiſe ſicher anlegen Dieſe Verpflichtung des Staates beſteht
gegenüber den Banken nicht Der kleine Sparer will nichts
anderes als unbedingte Sicherheit und darum muß
der Staat dafür ſorgen daß ſolche Zuſtände aufhören wie ſie
jetzt bei einzelnen Sparkaſſen beſtehen die ihr Geld ausſchließlich
in Hypotheken anlegen und es im Falle der Not nicht flüſſig
machen können Wir haben über 300 ſolche Sparkaſſen
die den Erforderniſfen der liquiden Anlage nicht Rechnung
tragen Nun wird auf die verſchiedenen Verhältniſſe der ein
zelnen Sparkaſſen hingewieſen und ich erkenne an daß es bei
kleinen Sparkaſſen mit engbegrenzten Wirkungskreiſen nicht
nötig iſt ſo hohe Anforderungen an die Liquidität zu ſtellen wie
bei den größeren Aber Sie haben ja in dem Antrage Winckler
eine Abſtufung die dieſer Erwägung ausgiebig Rechnung trägt
und überdies haben Sie auch noch in dem Entwurfe eine Be
ſtimmung wonach in beſonderen Fällen noch weitere Erleich
terungen zuläſſig ſind Daß ein allgemeiner Satz von 15 Proz
wie ihn der Antrag Hoff will bei er Kaſſen keine ge
nügende Liquidität ſicherſtellt kann wohl kaum bezweifelt werden
Ebenſo halte ich die Bedenken des Abg Leinert daß ſelbſt 25 Proz
keine genügende Sicherheit bilden fur ungzutreffend Das Geſ
gewährleiſtet es doß drei Milliarden ſtets liquide
n und ein ſolcher Betrag würde auch im Falle einer Mobil
machung für Wochen genügen Jch bitte an dem Antra
Winckler feſtzuhalten

Abg Dr Faßbender Zentr
empfiehlt ſeinen Antrag alle Sparkaſſen gleich
S zu behandeln und im S 1 nur zu beſtimmen daß al
Sparkaſſen 20 Prozent ihres Vermögens in Jnhaberpapieren am
zulegen haben Der Redne beantragt im Namen ſeiner Fraktion
Rückverweiſung der Vorlage an die Kommiſſion

Abg v Kardorff FreikonſDie große Mehrheit meiner r wird
Antrag auf Rüdlhberweiſung ſtimmen Wer jetzt über die agt
noch nicht unterrichtet iſt dem iſt nicht zu helfen der iſt
haupt nicht belehren Sehr richtigl s fällt uns nileicht dem Kompromiß zuzuſtimmen aber wir ſtimmen für die
Vorlage weil die Sparkaſſen das ertragen können was ihnen zu

et wird weil ſie im allgemeinen Jntereſſe liegt
edner ſpricht dar n ge e nen Fraktionsgenofſſer

Dr Arendt und erklärt deſſen Bedenken für gang unbegründet
en die SparkaſſenWir machen doch kein Geſe et findet die gute Hälfte meinen

daß das Geſetz eine Mehr
Freunde iſt dafürl Beifa

Der Ant RückverwiKommiſſion wi d i hegweifung der Vorlage an dio
Das Haus zaet ittwoch 11 Uhr ferner polniſche Inter

ellation über die eiganp h h ungetrggt
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Kleine varmiſchte Vachricnren
eit im Berliner Schlachthaus in Warſchan Die Berliner

Shlächtergeſellen die vom Berliner Magiſtrat nach Warſchau
entſandt wurden um im dortigen Schlachthausbetrieb der Stadt
Berlin tätig zu ſein haben heute aus bis jetzt noch nicht be
tannten Gründen völlig unvorhergeſehen die Arbeit nieder
gelegt und ſollen ſich zum Teil ſchon auf der Rückreiſe nach
Berlin befinden

hrichtene of nd Fgigualn 95 Uhr mit
amobil nach Jüterbog um dort einem Schießen beizuburg Das Frühſtück nahm der Kaiſer beim Offizierkorps der

Schießſchul

m
der Stand der Reichseinnahnen 19l2ſ3

Von unſerem hg Mitarbeiter
Dke Ergebniſſe der hauptſächlichſten Reichseinnahme

quellen liegen nunmehr für das erſte Halbjahr 1912/13 vor
etzt wird es möglich ſein einigermaßen wenigſtens auch

dinen Schluß auf das zu erwartende gen zu ziehen
d h die Frage zu beantworten ob die Hinaufſetzung des
Wermuthſchen Voranſchlages von 1564,5 Millionen auf 1614
Millionen gerechtfertigt war Die Köln Volksztg hatte
vor einigen Wochen ſchon in begreiflichen aber darum noch
lange nicht gerechtfertigtem Optimismus ein glänzendes
Reſultat prophezeit ſie ſah bereits 30 bis 40 Millionen
Ueberſchuß für die erſten e Monate allein bei den
Zöllen Steuern und Gebühren wozu dann noch die allen
falſigen Mehreinnahmen aus der Reichseiſenbahn und Poſt
verwaltung treten Vielleicht findet ſich jemand der eine
ſolche Berechnung der Einnahmeentwicklun
mädchenrechnung bezeichnet bemerkte im Anſchluß an ſeineProphezeiung recht kelb tſicheren Tones das rheiniſche Zen

trumsblatt aus dem offenbar Herr Erzberger ſprach Nun
die Beſtätigung der Milchmädchenrechnung hat nicht lange
auf ſich warten laſſen Denn das tatſächliche Ergebnis iſt ein
ganz an deres Der Ueberſchuß bei den Zöllen Steuern
und Gebühren beträgt lediglich 14 Millionen Mark dagegen
ſchließt die Reichspoſtverwaltung mit einem Fehlbetrag von
von 24 Millionen Mark ab ſo daß ſich im geſamten
unter Berückſichtigung von 3,9 Millionen Ueberſchuß bei der

Reichseiſenbahnverwaltung ein Fehlbetrag von 6,1 Mill
Mark gegenüber dem Voranſchlag ergibt

Jm einzelnen haben gegenüber dem Voranſchlag einen
Mehrertrag die Zölle von etwa 8 Millionen Mark die
Zigarettenſteuer von nahezu 2 Millionen Mark die Leucht
mittelſteuer 1 Million Mark die Zündwarenſteuer von
134 Millionen Mark die Brauſteuer von 3 Millionen Mark
der Wechſelſtempel von 34 Millionen Mark die Börſenſteuer
von über 335 Millionen Mark die Loſeſteuer von nahezu
2 Millionen Mark der Frachturkundenſtempel von 38 Mill
Mark die Fahrkartenſteuer von 1 Million Mark die Kraft
fahrzeugſteuer von nahezu 1 Million Mark Dagegen ſind
Fehlbeträge zu verzeichnen bei der Tabakſteuer mit
124 Millionen Mark bei der Zuckerſteuer mit 4 Millionen
Mark bei der Salzſteuer mit 226 Millionen Mark bei dem
Grundſtücksübertragungsſtempel mit 1 Million bei der Erb
ſchaftsſteuer mit 156 Millionen Mark Dem Voranſchlage
ziemlich genau entſprechend haben ſich verhalten die Brannt
weinverbrauchsabgabe der Spielkartenſtempel der Scheck
ſtempel und die Zuwachsſteuer

Bemerkenswert erſcheint daß die Zölle gegenüber dem
Vorjahr einen erheblichen Rückgang zeigen ſie haben nur
358,00 Millionen gegen 377,12 Millionen im vorigen Etats
jahr erbracht Vermutlich iſt die reichliche Ernte des laufen
den Jahres die Urſache des Ausfalls wie umgekehrt im Vor
jahr die ſchlechten Ernteergebniſſe eine geſteigerte Einfuhr
und damit höhere Einnahmen bewirkten Die Entwicklung
der Reichseinnahmen zeigt daß im vorigen Winter die
jenigen recht hatten die mit Herrn Wermuth vor dem Opti
mismus warnten mit dem hauptſächlich die beſitzſteuerſcheuen
Parteien des Reichstags die ſorgſam erwogenen Zahlen des
trefflichſten Schatzſekretärs ſeit 25 Jahren verbeſſerten

Man hat das Etatsgebäude aufgeführt auf dem doch etwas
ſchwanken Grunde der Hoffnung daß die gute Konjunktur

anhält und daß nichts Unvorhergeſehenes eintritt Trotz
des Anhaltens der Konjunktur zeigt ſich aber jetzt ſchon ein
Fehlbetrag von 6 Millionen dazu kommt daß doch etwas
Unvorhergeſehenes eingetreten iſt nämlich der Balkan

krieg der mit großer Wahrſcheinlichkeit nicht unweſentliche
Mindereinnahmen beſonders in den Zöllen im Gefolge haben
wird Die Hoffnung auf nennenswerte Ueberſchüſſe entbehrt
daher jeglicher Grundlage wir können ſchließlich froh ſein
wenn die Wirklichkeit den Voranſchlag gerade noch erreicht

Halle und Umgebung
Halle a 30 Oktober

Vererbungsgeſehiehtliches in Völkerkundce
und Genealogie

war das Thema über das Herr Profeſſor Dr Haecker in
ſeinem zweiten Vortrag ſprach Er ging davon aus daß die
Kererbungslehre mit ihren Ergebniſſen in gewiſſe Gebiete
er hiſtoriſchen Forſchung hineingreift Jn neuerer Zeit hat

a Verer ungslehre wichtige Erweiterungen erfahren durch
Erkenntnis daß es Merkmale gibt die ſich mit großer

z nſtanz durch viele Generationen hindurch erhalten und
urch andere Merkmale nicht beeinflußt werden

t Bei dieſer Kreuzung können ſich nämlich die beiden
Kammelterlichen Merkmale in dem Baſtard vereinigen bei
en Baſtarden zweiter Generation kommen aber gewöhnlich

n beiden ſtammelterlichen Typen wieder rein zum Vorſcheinn zwar treten die Jndividuen mit den betreffenden Merk
vaten auch in einem ganz beſtimmten Zahlenverhältnis au

iſchung zweier Merkmale können wir bei den Tieren nich
a Payer hier kommen meiſt beide zum Vorſchein und zwar

de er Weiſe daß auf drei Jndividuen mit dem dominieren
i Merkmali eins mit dem rezeſſiven kommt Nachdem es
arngen iſt in den Vererbungserſcheinungen eine Geſetz
Asßigteit feſtzuſtellen die Vererbungswiſſenſchaft von einer
iſt n empiriſchen alſo zu einer exakten Wiſſenſchaft geworden

hat man begonnen ihre Reſultate auch auf die menſch
enmerkmale und ihre Vererbung anzuwendenveim Menſchen ſind zizielbewußte Experimente ob die Raſſenaentünt eiten ſich auch nach den Mentheſchen Regeln W

en nicht möglich es läßt ſich aber an der Hand von

Ffferior h die ſtarke Ausbildung der unkeren

als Milch

Saminbäumen auch hier die Gultigkeit dieſer
ſer Regeln nadalen Ein beſonders deutliches Veiſpiel hierfür iſt

Wus Habsburg in dem ſich der ſogenannte Prognatismus

partie beſonders der Unterlippe durch viele eher nen
mit großer Konſtanz vererbt hat ja auch auf andere Häuſerwie Weg der Medicäer und Napoleons übertragen wurde

Dieſer Typus der Habsburger hat ſich 554 Jahrhunderte hin
durch fortgepflanzt

Man hat nun auch verſucht diefe neugewonnene Er
kenntnis auf die Völkerkunde zu übertragen was für Raſſen
hygiene und Raſſenbiologie von großer Bedeutung iſt Wir
haben auch in der Völkerkunde ſichere Beweiſe dafür daß ſich
manche Merkmale zähe erhalten und häufig ganz extreme
Typen nebeneinander herlaufen Einen Beweis für die
erſtere Behauptung liefern uns die ägyptiſchen Pharaonen
bilder deren rundes Geficht ſtarke BVackenknochen und ſtumpf
winkelig abgebrochene Augenbrauenbögen manche Forſcher in
den heutigen Fellahs wiedererkennen wollen Auch in Japan
laufen zwei Typen nebeneinander her der feinere Koſchu
und der nicht ſo edle Satſunatypus Aehnliches ift bei den
Bantus feſtzuſtellen S

Dieſe vererbungsgeſchichtlichen Unterſuchungen in Bezug
auf Völkerkunde ſind noch nicht abgeſchloſſen würden ſie aber
zu brauchbaren Reſultaten führen ſo wäre das nicht nur für
Raſſenbiologie und Raſſenhygiene ſondern auch für die Ge
ſchichte von großer Bedeutung e m

Die Tage werden Kürzer und erfakrungsgemäss
häufen sich um diese Zeit bet der Expedttton der
Saale Zeltung aus dem Kretse der verekrt Abonnenten

die Klagen über un pünktliche Zustellung der Saale
Zeitung Wir haben die Erfaktung gemackt dass
in den weitaus meisten Fällen an der unpünktliechen
Zustellung der Umstand die Schuld trägt dass die
Haustüren nicht so frühzeitig wie im Sommer geöffnet
werden wodurck es den Austrägern der Saale Zeitung
nicht immer mögltek ist das Blatt an der gewonnten
Stelle niederzulegen

Aus diesem Grunde richten wirt an Unsere verehrl
Abonnenten die ergebenste Bitte sofern sich itgend
welche Unpünktlickkeiten in der Zustellung der Morgen
ausgabe bemerkbar machen sollten dock freundlickst
prüfen zu wollen ob nickt eiwo das spätere Oeffnen der
Haustür daran Schuld trägt und im zutreffenden Falle
nack dieser Richtung in für Abhilfe Sorge zu tragen

Die Geschäftsstelfe
der Saale Seitang

Achtung Kontrollverſammlungen
Rontrollplatz Dölau Reſtaurant zum Heideſchlößchen

Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve Am 4 Nov
1912 vorm 9 Uhr aus den Ortſchaften Benkendorf Brachwitz
Dölau Lieskau Schiepzig und Salzmünde Am 4 November
1912 vorm 10 Uhr aus der Ortſchaft Nietleben Am 4 November
1912 vorm 11,15 Uhr aus den Ortſchaften Friedrichsſchwerz
Granau Lettin Pfützthal Quillſchina Zappendorf und Zſcherben
Alle Unteroffiziere und Unteroffizieraſpiranten aus ſämtlichen
zum Kontrollplatz Dölau gehörenden Ortſchaften haben erſt bei der
letzten Kontrollverſammlung vorm 11,15 Uhr zu erſcheinen

Ordensverleihungen Der König verlieh dem Oberlandes
ſekretär a D Joſeph Hohmann den Roten Adlerorden 4 Kl
und dem Eiſenbahn Weichenſteller Gottlieb Weber das Allge
meine Ehrenzeichen

Halleſche Heimatpoſtkarten gibt der Kunſtgewerbeverein für
Halle und den Regierungsbezirk Merſeburg heraus Es ſind
ſechs Silhouetten die Gertrud Eichhorn in vollendeter Form ge
ſchnitten hat Die Künſtlerin hat mit raffinierter Technik und
feiner Linienführung geſchaffen ſo daß die ſchwarz und weißen
Flächen eine leiſe Plaſtik erhalten die ihnen einen beſonderen
Reiz verleiht Die Kärtchen werden eine weite Verbreitung er
halten weil ſie eben bleibenden künſtleriſchen Wert beſitzen

Naturwiſſenſchaſtlicher Verein für Sachſen urd Thüringen
Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag den 31 d Mts abends
838 Uhr in den oberen Räumen des Reichshof Eingang
Kaulenberg ſtatt Herr Privatdozent Dr Kahle wird ſprechen
über Orientaliſche Schattenſpiele mit Vorführung von Licht
bildern und Originalen Gäſte ſind willkommen

Verſuchter Raub Zwei junge Leute verſuchten in letzter
Nacht den Schaukaſten des Uhrmachers E Radecke auf dem Stein
weg auszurauben und hatten auch bereits ein Stück aus einer
Scheibe herausgeſchnitten als das Glas zur Erde fiel und durch
das Klirren der patroullierende Schutzmann aufmerkſam gemacht
wurde Die beiden ver ſchwanden dann im Dunkel der Nacht
und es iſt leider nicht gelungen ſie dingfeſt zu machen

e mm k n

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für bleibt auf Grund des S 2A Abſ 2 desvollem San der S glaideg e eves

h

Halliſch oder Halleſch
Noch einige Worte zu dieſem Thema Bei allen dieſen ge

lehrten Auseinanderſetzungen und anderen Auseinanderſetzungen
möchte man ausrufen Mir wird von alledem ſo dumm als ging
ein Mühlrad im Kopf mir herum Schreibt Halliſch des Wohl
klangs wegen denn Halleſch klingt ſo breit und gar nicht ſchön
Daß Einer Jhrer werten anderen Leſer ebenfalls mit F unter
zeichnet im letzten Sonntagsblatt Nr 506 ſchreibt daß im
Halliſchen Adreßbuch 80 Unternehmungen ſich als Halleſche Fabrik
bezeichnen iſt keineswegs maßgebend denn ich bin der feſten
Ueberzeugung daß der größte Teil dieſer 80 über die Schreibweiſe
dieſes Wortes gar nicht weiter nachgedacht hat reſp keinen be
ſonderen Wert darauf gelegt hat

Programm Mangel im Stadttheater
Ein Mißſtand im Stadttheater iſt mir ſchon öfters aufge

fallen Sobald das Theater ſtark beſetzt iſt beſonders bei Pre
mieren uſw kann man kein Programm mehr bekommen Eventl
muß man ſich in einen anderen Rang begeben um dort nach Pro
grammen Nachſchau zu halten Wenn man Glück hat bekommt
man noch eins Das iſt läſtig ein Sparen an ſalſcher Stelle
Denn ſchließlich iſt doch das Theater nicht immer leer

trag auf er

da e e en ß n en Reg e a
indert werden ihre Meinung an richtiger Stelle auszuſprechen

Aber aufrichtig trauern ſie um die verlorenen Schönheiten der
Trothaer Felſen und entſetzen ſich über die häßlichen mühſam
zu erklimmenden unnatürlichen Steinſtufen Wie einladend zu
munteren Spielen und Purzelbäumen lag ſonſt der Felſen da
Der Bürger nachdem er die heißeren Tagesſtunden im Schatten
der Peißnitz oder des Amtsgartens zugebracht hatte wandelte
gegen Abend auf dem breiten Rücken des Berges der nicht mit

dem ſchrecklichen Stacheldraht geſchützt zu werden brauchte wie
Jetzt die traurigen Anpflanzungen Steile Felſen wie unſere
Trothaer fordern nicht zum Bepflanzen heraus ihre Schönheit
hegt ganz wo anders Büſche und Tannen werden dort niemals
imſtande ſein das Auge zu erfreuen wohl aber ganz einzelne
Bäume Will man der Natur zu Hilfe kommen ſo laſſe man die
Schönheit nicht außer acht ſonſt wäre es beſſer man ließe ſie
allein gewähren und lernte von ihr anſtatt ſie zu korrigieren

Eine Raturfreundin
Provinzial Nachrichten

Reiche Stiftung des Großherzogs
Weiwmar 29 Okt Anläßlich der Taufe des Erbgroßherzogs

in Weimar ſtiftete der Großherzog 1600 000 Mk zur Wohl
fahrt des Landes

G Veeſen 29 Okt Gemeinderat Jn der letzten
Sitzung der Gemeindevertreter wurde Kenntnis genommen
von einer für den Amtsbezirk Ammendorf gültigen Polizei
verordnung vom 8 Auguſt bezw 24 Oktober 1912 wonach bei
Neubauten das zur Verbreiterung der Straße nach Maßgabe
des Bebauungsplanes abzutretende Land der Gemeinde un
entgeltlich aufgelaſſen werden muß Statt eines Emſcher
brunnens zur Klärung der Kanalabwäfſſer deſſen Koſten ſich
auf 25 000 Mk belaufen würden hat man ſich nach Vorſchlägen
des Jngenieurs Burmeiſter Halle für eine ſchon für 19 000 Mk
herzuſtellende Klärbeckenanlage entſchieden Die Genehmigung
der Deichpolizei iſt bereits erfolgt Der in hieſiger Flur be
legenen Fabrik für Buchdruckfarben von Gebrüder Hartmann
iſt geſtattet worden einen Anſchlußkanal an das Ammendorfer
Kanalnetz herzuſtellen Die Gemeinde Beeſen übernimmt ein
Fünftel der Anlagekoſten

g Weßmar 28 Okt Fledermaus Kolonie
Der hieſige Kirchturm erforderte in dieſen Tagen umfangreiche
Reparaturarbeiten wobei auch der Bauch mit Brettern ver
ſchalt und Pappe benagelt werden mußte Nicht wenig erftaunt waren Zimmerleute und Dachdecker welche am Mnor

gen die Arbeit wieder aufnahmen als ſie unter der loſen
Pappe Hunderte und Aberhunderte von Fleder
mäufen aufſcheuchten welche über Nacht dieſes Verſteck
aufgeſucht hatten alle dieſe Tiere flogen nach dem nahen
Rittergutsparke welcher reichen Waldbeſtand hat und dem
5 u der Aufenthaltsort dieſer Fledermäuſe zu ſein

eint
V Rerſeburg 29 Oktober Stadtverordneten

ſitzung Jn der geſtern abend abgehaltenen Verſammlung
wurde zunächſt der neugewählte Stadtrat Dr Wolf vom
Bürgermeiſter eidlich verpflichtet und unter begrüßenden
Worten auch ſeitens des Stadtverordnetervvorſtehers in ſein
Amt eingeführt Dr Wolf hat auch die Pflichten eines Amts
anwalts beim hieſigen Schöffengericht zu übernehmen Die
ungünſtigen wirtſchaftlichen Verhältniſſe im Reiche ſind auch
auf die ſtädtiſche Sparkaſſe hierſelbſt nicht ohne Rückwirkung
geblieben So betragen die Kursverluſte 150 000 Mk am
Ueberſchüſſen ſind nur 110 000 Mk erzielt worden ſo daß die
Summe von 40 000 Mk ungedeckt bleibt Einer Abänderung
der Satzungen wonach der Reſervefonds erhöht und mehr als
5 Proz der Einlagen betragen ſoll wird zugeſtimmt Eine
lebhafte Debatte rief dann noch Punkt 8 der Tagesordnung
betreffend Ueberlaſſung der neuerbauten ſtädtiſchen Turn
halle an den Ortsausſchuß für Jugendpflege zur Abhaltung
von Vorträgen an die ſchulentlaſſene Jugend hervor Von
dem ſozialdemokratiſchen Turnverein Jahn war der An

der Turnhalle geſtellt vom Magiſtrat
aber hierauf ein ablehnender Beſcheid gegeben worden weil
der Turnverein Jahn noch beſtimmte politiſche Ziele ver
folge Schon aus den Liederbüchern der Arbeiterturnvereine
gehe hervor in welcher verhetzenden Weiſe die Treue die
erſte Tugend eines jeden echten Deutſchen in den Schmutz
ezogen wird Solchen Vereinen dürfe niemals die Benutzungſa tiſcher Grundſtücke genehmigt werden Der Handwerks

kammer wurde ein Unterrichtsraum zur Abhaltung eines
theoretiſchen Meiſterkurſus zur Verfügung geſtellt

k Leung 28 Okt Unfſer Ort verkaufte andie Stadt Merſeburg gegen 34 Hektar Gemeindegelände
dicht am ſtädtiſchen Waſſerwerk gelegen zu einem Preiſe von
faſt 1000 Mk pro Morgen Die Stadt iſt zu dieſem Ankauf
veranlaßt aus hygieniſchen Gründen Leider genießt unſer
Dorf nicht den Vorteil einer Waſſerleitung trotzdem das
Hauptrohr nach Merſeburg durch die Dorſſtraße gelegt iſt
Jetzt ſind nun aber eine Anzahl Hausbeſitzer an die Stadt
herangetreten mit dem Wunſche ihre Grundſtücke der Lei
tung anzuſchließen Die Stadt will dieſer Frage auch näher
treten wenn der Ankauf obengenannten Geländes perfekt ge
worden iſt Es iſt zu wünſchen daß die gerichtliche Auf
laſſung recht bald erfolgt damit den Wünſchen der Waſſer
intereſſenten Rechnung getragen werden kann Auch darf
man wohl die berechtigte Hoffnung haben daß in nicht zu
ferner Zeit dem größten Teil unſerer Bewohner die Wohl
taf der Leitung zuteil wird

Städtiſche An dien Weißenfels 29 Okt
Stelle des penſionierten Hauptkaſſenrendanten Baliz hat derden bisherigen Höunpttafentaſſierer Backmann

gewählt
Weißenfels 29 Oktober JZur Linderung ded

Fleiſchnot Der Konſumverein Weißenfels Naumburg
hat in Weißenfels eine eigene Fleiſcherei eingerichtet

Wiehe 29 Okt 50jähriges Jubiläum Jmnächſten Jahre und ne i 23 Januar 1913 begeht der
Landwirtſchaftliche Verein Wiehe ſein e Jubiläum
Wie wir hören ſoll dasſelbe in Artern feſtlich nungen wer
den und wird u a wahrſcheinlich auch der Herr Regierungs

präſident an der Feier ter teth eF Zörbig 29 Okt Titelverleihun DenArzt Herrn Pfautzſch hier iſt der Titel eines Aniate

rats verliehen worden Dtebſlähle De Ditbe die
Schkölen 29 Okt Diebſtähle e divor t m die Holzlandgemeinden unſicher machten ſcheinen

e Tätigkeit hierher verlegt zu So wurde jetzt imnge in die an des n e
d das Wechſelgeld geſtohlen aW Zum r verſucht Hier wurden die Ter verg
ucht



wagens der zum Unterbringen von Gerätſchaften dient wurden

e e
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Stendal 28 ne er neuer van Dyck entdeckt Aus Genf wird gemeldet
Geſtern nachmittag wurde unter großer Beteiligung von naet fern im hieſigen Hauptſchen Saale die Hauptverſamm

lung des ElbHavel Sängerbundes abgehalten Die dem
Bunde angeſchloſſenen Geſangvereine aus Stendal Arnold
ſcher G Bethſcher Liederkranz Frohſinn Liedertafel
Sängerkränzchen Zeckwer ſangen zu Beginn 3
Verſammlung mehrere Lieder 39 Vereine hatten Vertreteru c Ver m entſandt Geſchäfts und Rechnungs
keri wurden gegeben Recht eifrig beſprochen wurde das
Sei Sängerfeſt in Nürnberg Für die nächſten drei Jahre

wurde als geſchäftsführender Verein die Stendaler ie
dertafel wiedergewählt deren Dirigent ſeit dem 1 Okt
d J wieder Rektor Quedenfeld der frühere Bundeschoreiſer iſt Organiſt Siegesmund Magdeburg wurde zum

Bundeschormeiſter wiedergewählt zu ſeinem Stellvertreter
wählt man Rektor Quedenfeld Stendal Dem Elb Havel
Sängerbunde gehören 47 Vereine an neu hinzugetreten ſind
zwei Geſangvereine aus Wittenberge

Schinne bei Stendal 28 Okt Diamantene Hoch
z e it Der frühere Landwirt Chriſtoph Miete und ſeine
Ehefrau geb Janeke begingen am Sonntag das ſeltene Feſt
ihrer diamantenen Hochzeit Der Jubelbräutigam iſt 85

ahre die Jubelbraut 89 Jahre alt beide erfreuen ſich noch
einer verhältnismäßig guten körperlichen und geiſtigen
Friſche Das ehrwürdige Paar hatte geſtern einen Kreis
von Kindern und Kindeskindern um ſich verſammelt

Wernigerode 28 Okt Lutherfeſtſpiele Am
Sonnabend abend nahmen die Lutherfeſtſpiele unter Leitung
des berühmten Lutherdarſtellers M Halter ihren Anfang
Die erſte n war von großer Wirkung ſie darf als
vorzüglich gelungen bezeichnet werden

Sangerhauſen 29 Oktober Die Aktien Feilen
fabrik Sangerhauſen hielt geſtern ihre General
verſammlung ab in der 115 000 Mk Aktienkapital vertreten
waren Die Bilanz wurde einſtimmig genehmigt ebenſo die
vom Aufſichtsrate vorgeſchlagene Statutenänderung Bei der
Auffichtsratswahl wurde Herr Direktor C Rabe durch Zuruf
wiedergewählt Der Umſatz war im vergangenen Jahre ein
höherer als im Jahre 1910

Ballenſtedt 28 Okt Freveltaten Jn der Nacht
zum Sonntag wurden an der Bahnſtrecke Ballenſtedt Rieder von
unbekannten Tätern verſchiedene Freveltaten verübt So wurde
eine der Roſeburg gegenüberſtehende Bank quer über die Schienen
gelegt Sie wurde heute morgen von dem 36 Uhr von Ballenſtedt
abfahrenden Zuge eine Strecke mitgeſchleift Nicht weit davon
wurden an einem elektriſchen Läutewerk die Drähte zerſtört An
einem neben den Eiſen aufgeſtellten Oberteil eines Eiſenbahn

mmlun

zwei Scheiben eingeworfen

Harzburg 29 Okt Selbſtmord einer Fünf
zehnjährigen Jn der Sonnabendnacht machte das
15 Jahre alte Dienſtmädchen Johanna F aus Harzburg das
in einer Berliner Familie in der Neuen Königſtraße in

tellung war ſeinem Leben ein Ende indem es den Ver
ſchluß eines Gasrohres in ſeinem Zimmer öffnete und das
ausſtrömende Leuchtgas einatmete Als die Dienſtherrſchaft

durch den intenſiven Gasgeruch aufmerkſam geworden dieſer
Arſache nachforſchte fand ſie das Mädchen in ſeinem Zimmer
bereits erſtickt vor Die Wiederbelebungsverſuche blieben
leider erfolglos Die Lebensmüde hat zwei an ihren Vater
gerichtete Briefe hinterlaſſen die von der Polizei beſchlag

wurden Sie ſchreibt darin daß ſie die Tat begehe
weil ſie es bei ihrer Herrſchaft nicht aushalten könne Wie
feſtgeſtellt wurde hatte die Bedauernswerte bereits früher
ſchon davon anderen Leuten erzählt und dabei Selbſtmord
zgedanken geäußert

Zerbſt 28 Okt Der letzte Akt der Familien
tragödie Geſtern nachmittag fand in aller Stille die
Beerdigung der vier Opfer der Siebertſchen Fa
milientragödie auf dem Heidetorſchen Friedhofe ſtatt
Die Leichen waren in der Friedhofskapelle in drei Särgen
vor dem Altar aufgebahrt Die beiden Knaben lagen in
einem Sarge auf dem ſich die beiden Klaſſenmützen befanden
Eine große Anzahl Leidtragender hatte ſich zu der Beiſetzung
teingefunden auch die Mitſchüler der beiden erſchoſſenen
Knaben die die Sexta des Gymnaſiums bezw die 2 Vor
ſchulklaſſe beſucht hatten waren mit ihren Lehrern erſchienen
Paſtor Schreiber von der Trinitatisgemeinde hielt die Trauer
predigt Nach der Trauerfeier wurden die vier Leichen ge
meinſam in einem Grabe zur letzten Ruhe gebettet

Neuärgerniß 28 Okt Schadenfeuer Donnerstag
gegen 812 Uhr mittagrs kam in dem Nebengebäude einem Holz
ſchuppen des Gutsbeſitzers Fiſcher Feuer aus Die Ortsfeuer
wehr griff ſofort tatkräftig ein ſo daß das Wohnhaus gerettet
werden konnte Das Nebengebäude iſt niedergebrannt Die Ur
fache des Feuers iſt unbekannt

Ordensverleihungen Der König verlieh dem bisherigen
Hirektor der Landesheilanſtalt in Nietleben Geheimen Sanitäts
rat Dr Siegmund Fries zu Göttingen und dem Prof Lic
Dr J Lehmann zu Naumburg a S den Kronenorden dritter
Klaſſe dem Rektor A Rödiger zu Erfurt und dem Landwirt
J Haedecke zu Königsaue Kreis Quedlinburg den Kronen
orden vierter Klaſſe dem Lehrer H Sammler zu Erfurt den
Adler der Jnhaber des Königl Hausordens von Hohenzollern
dem Baukommiſſar a D W Müller zu Erfurt und dem
Landesſekretär a D V Jetſchke zu Merſeburg das Verdi ſt
kreuz in Gold dem Hausbeſitzer J Bittner zu Falkenberg dem
Auszügler L Ebert zu Groß Lehna Kreis Merſeburg dem
Schuhmachermeiſter W Leumuth zu Erfurt dem Schulkaſtellan
V Schmidt zu Erfurt dem Eiſenbahn Weichenſteller L Terne
zu Cölſa Kreis Liebenwerda und dem Gutskutſcher A Steuer
u Beeſenlaublingen das Allgemeine Ehrenzeichen

Kunſt und Wiſſenſchaf
Hochſchulnachrichten

Dem Direktor des phyſikaliſch chemiſchen Jnſtituts an der
Berliner Univerſität Geheimrat Dr phil et med Nernſt
wurde aus Anlaß der Einweihung des Kaiſer WilhelmJnſtituts
für Chemie und des Kaiſer WilhelmInſtituts für Phyſikaliſche
Chemie und Elektrochemie in Dahlem die große goldene Medaille
für Wiſſenſchaft verliehen Für das Fach der klaſſiſchen Philo
logie habilitiert ſich am 1 November an der Univerſität Jena
Dr phil Karl Barwick aus Oberndorf Aſſiſtent am philo
Tagiſchen Seminar Dem Prorektor der Techniſchen Hochſchule

ſtändige van Dyck zuſchreiben
einem Tapezier hier wurde ein Bild entdeckt das SachverW Es ſoll ein Jugendwerk des

Künſtlers ſein das die Salome mit dem Haupte Johannes des
Täufers auf ſilberner Schüſſel darſtellt

Theadter und Mußk
Die Liebesburg

eine Liebeskomödie aus dem Mittelalter von Auguſt Sturm
erlebte letzten Sonnabend am Geraer Hoftheater ihre Urauf
führung Das Werk iſt rein lyriſcher Natur und zwängt ſich
nur ſchwer in den ſpaniſchen Stil der Bühne es bietet in ziemlich
dürſtiger Handlung einen alten Liebeskonflikt Kaum eine der
Perſonen iſt ſcharf genug charakteriſiert am wenigſten Maria
die indiſche Prinzeß die als Knappe verkleidet dem ſtolzen Ritter

Gerwin von Vohmeſtein nach Deutſchland folgt ſein Weib zu
werden Eine zweite Brünhilde ſteht Conſtantia hier wider ſie
Gerwins einſtige Braut die dem Werben des Markgrafen Die
pold von Vohburg nachgab Jn alter Liebe entbrennt ſie zu
Gerwin Die Konflikte ſind mehr als ſchwächlich geknüpft und
elöſt2 nut Sturm ein machtvoller und eigener Lyriker entbehrt

jeder dramatiſchen Begabung So ſind denn auch viele lyriſche
Stellen von großem Reiz und die eigenwillige Sprache voll
Weiche und Wärme Während die Zeit der Minneſänger in reiz
vollen Epiſoden hätte ausgemalt werden können war das Hinein
ziehen der Nibelungen in dieſe an ſich zeitloſe Aventiure ziemlich
bedenklich Dank ſorgſamer Einſtudierung durch Regiſſeur Meden
waldt hatte das Werk einen Achtungserfolg und der
Autor konnte ſich zeigen

P B
Hagemann tritt von der Leitung des Hamburger Schauſpiel

hauſes zurück Direktor Dr Carl Hagemann tritt mit Ende dieſer
Spielzeit von der Leitung des Deutſchen Schauſpiel
hauſes in Hamburg zurück die er ſeit Anfang 1910 als
Nachfolger des verſtorbenen Wiener Hofburgtheater Direktors
Baron Berger inne gehabt hat Sein Vertrag mit der Deutſchen
Schauſpielhaus G iſt zu dieſem Zeitpunkt abgelaufen Da in
grundlegenden ſachlichen Fragen ſchon ſeit langer Zeit die An
ſchauungen ſtark aufeinandergehen und keine Ausſicht beſtand ſie
zu überbrücken hatten beide Teile den Wunſch das Verhältnis
nicht zu erneuern Hagemanns Name wurde kürzlich auch unter
den Kandidaten um den Poſten des Wiener Burgtheater
Direktors genannt

Kommiſſionsrat Paul Prahl Nach kurzem Leiden iſt in
folge plötzlich eingetretener Herzſchwäche einer der bekannteſten
und erfolgreichſten Theateragenten der Königl Preuß Kom
miſſionsrat Paul Prahl geſtern in Berlin geſtorben Der Ver
ſtorbene der ein Alter von 54 Jahren erreicht hat war in ver
ſchiedenen Theateragenturen tätig bis er Ludwig Crelinger kam
wo er ſchließlich Geſchäftsleiter wurde Nach Crelingers Tode
machte er ſich ſelbſtändig

Edgar Tinel der Direktor des Brüſſeler Konſervatoriums iſt
in Brüſſel geſtorben

Vermij ſchtes
Straßeneckenſpiegel zur Regelung des Verkehrs Jn einer

Reihe von engliſchen Provinzſtädten hat man das Problem der
Regelung des Straßenverkehrs auf eigenartige Weiſe zu löſen
verſucht Jn Folkſtone hatte man zuerſt den Gedanken an den
Straßenkreuzungen quadratiſche Spiegel in gewiſſer
Höhe derart anzubringen daß von jeder der Straßen die kreuzende
überſehen werden kann Die zuerſt gebrauchten Spiegel waren
flach Spätere Verſuche ergaben jedoch daß die konvexe
Form geeigneter iſt da dann das Beobachtungsfeld ein größeres
iſt Viel Arbeit verurſachen die Spiegel nicht die einzige die
rielleicht in Betracht käme wäre wie das Municipal Journal
ſcherzhaft bemerkt eine alle drei Monate ſtattzufindende Säube
rung

Ein Revolverattentat auf die eigene Gattin verübte am
Dienstag ein Berliner Verlagsbuchhändler Schwer verletzt
wurde die Frau der Charité zugeführt Eheliche und finan
zielle Streitigkeiten waren die Veranlaſſung zur Tat

Von der Feuerwehr gerettet Dienstag früh fünf Ahr brach

Berlin ein größerer Brand aus Die Feuerwehr rettete dabei den
Arbeiter Kalota ſeine Frau und drei Kinder aus
höchſter Lebensgefahr

Sport Nachrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Strausberg Montag den 23 Oktober 1912
Das 1 Rennen in Strausberg iſt in 2 Abteilungen gelaufen

1 Abteil J Preis von Lehnin Diſt 1200 Meter
2500 Mark 1 Souveraine Nitzſche 2 Mirian Raſtenberger
3 Muttchen Sandmann Toto Sieg 77 Pl 26 15 19 10
Ferner St Theobald Barbarin Fahnewacht Golden Flower
Pius Erle

2 Abt 1 Erfinderin Jentzſch 2 Seetang 3 Prinzeß
Steffen Toto Sieg 30 PI 13 18 26 10 Ferner Perahta

Perſiſtenz Tosca Delila Frieda Meteor Louvre
II Mühlental Jagdrennen Diſt 3500 Meter

2500 Mark 1 Royaliſt Wurſt 2 Menelik Sandmann
3 Herkus Monte Naſh Toto Sieg 69 Pl 16 26 12 10
Ferner Riff Oſtia Jeſſonda Marlok Memorial

III Preis von Li eberoſe Diſt 4000 Meter 3700
Mark 1 Aſtree III Mr Anthony 2 Beautiful Eve Lt v
Berchem 3 Kilmalock Lt Gr Strachwitz Toto Sieg 230
PI 80 40 21 10 Ferner Kings Love Cymbal Cololouh II
Promiſed Luck Lod s Love Sweet Pippin Mooſe Litterature

IV Preis von Goſen Diſt 3500 Meter 1900 Mark
1 Firlefanz Koch 2 Moſel Naſh 3 Toncſi Jentzſch Toto
Sieg 143 Pl 35 19 60 10 Ferner Sodar Coolegem Myrthem
Niobe Xerxes Banditenhäuptling 5

V Oktober Preis Diſt 4000 Meter 2200 Mark
1 Stretenſe Lt Gr Strachwitz 2 Ruſticana Beſitzer 3 Viel
icht Beſitzer Toto Sieg 61 Pl 23 46 95 10 Ferner
Rohrau Mein Reffe
VI Preis von Heſſenwinkel Diſt 2400 Meter

2500 Mark 1 Seehund Streit 2 Sienag Wurſt 3 Venezia
Sandmann Toto Sieg 21 Pl 11 11 13 10 Ferner

Wunderhold Ordnung Hotzenpotz Chicane Hilda

im zweiten Stock eines Quergebäudes in der Roſtocker Straße in

Pepino Bab Rosmunda Voie Lactee II Septante La Vignan
derie

II Prix Caudeyran Diſt 2600 Mtr 5000 Fr
1 Lucknow G Stern 2 Hallebarde Neill 3 Soug Bird
Marſh Tot Sieg 18 Pl 14 25 10 Ferner Lavandon

Gros Jean II Ocillet Blanc II Magpie
III Prix du Chesnay Diſt 1200 Mtr 3000 Fr

1 Joſeline II F Lane 2 Oucques G Stern 3 Oraiſon
M Henry Tot Sieg 81 Pl 27 17 21 10 Ferner Alexis

Cerita Tulipe II Petit Moine Roſalinde Froufrou Tegee
Maia Maggi Bellephore Adah Toinette IV

IV Prix de Vellicy Diſt 1900 Mtr 4000 Fr 1 Le
Bavard Sharpe 2 Malefice J Reiff 3 La Tourella Ro
binſon Tot Sieg 45 Pl 21 24 118 10 Ferner Glaneur VII
Ma Love Baha Le Temeraire Yoghi Pataud Champoreau
Rancio II Doctor Perry Santa Barbara Gendre de Chene

V Prix Eclipſe Diſt 1600 Mtr 20000 Fr 1 Bans
le Sou Neill 2 Trinqueuſe Marſh 3 Deſir II G Stern
Tot Sieg 25 Pl 14 31 26 10 Ferner Fil Ecoſſe Bahette II
Neſtor III Pendragon Coſilla Mariget Huningue

VI Prix de Chamant Diſt 2200 Mtr 6000 Fr
1 Cyprine Garner 2 Rond Orleans Sharpe 3 Chaſtellur
G Elout Tot Sieg 73 Pl 25 23 57 10 Ferner Tenor

Biſe Fiamette Alphite Jnvocation Oxo

Dhetzte Depeſchen

Die Geſchäftsdispoſition des Landtags
Berlin 29 Okt Die Geſchäftsdispoſitionen des Abge

ordnetenhauſes wurden in einer Beſprechung der Partei
führer dahin feſtgeſetzt Am Mittwoch und Donnerstag ſoll
die zweite Leſung des Sparkaſſengeſetzes ſtattfinden und die
Interpellation über die Enteignung erledigt Donnerstag
ſollen wenn möglich außerdem noch Petitionen durchberaten
werden Freitag iſt katholiſcher Feiertag auch am Sonn
abend findet keine Sitzung ſtatt Am Montag und Dienstag
ſollen die verſchiedenen Jnterpellationen über die Winzernot
den Realkredit und die Ausführungsbeſtimmungen über das
Privat Beamten Verſicherungsgeſetz beſprochen werden Soll
ten alle dieſe Jnterpellationen an den beiden Tagen er
ledigt werden dann ſoll der 6 bis 10 November ſitzungsfrei
bleiben Montag den 11 ſoll die 3 Leſung des Sparkaſſen
geſetzes und hierauf ſollen die Jnitiativanträge über Kom
munalabgaben die Förderung des Obſt und Gemüſebaues
Kreisſchulinſpektoren und Konferenzen über den Ankauf des
Nachbargrundſtückes des Abgeordnetenhauſes über Natur
denkmalspflege und Warenhausſteuer ſoweit dieſe Anträge
bis dahin erledigt ſind durchberaten werden Vom 12 bis
16 November hofft man das Waſſerſtraßengeſetz in zweiter
und dritter Leſung zu erledigen Dann ſoll bis Ende No
vember keine Sitzung ſtattfinden um den verſchiedenen Kom
miſſionen insbeſondere der Steuergeſetzkommiſſion Zeit zur
Förderung ihrer Arbeit zu ſchaffen

Landtagsabgeordneter Dr Mugdan
Berlin 29 Okt Vei der Erſatzwahl eines Abgeordneten

für den erſten Verliner Landtagswahlkreis erhielt Sani
tätsrat Dr Mugdan Fortſchr Volkspartei 334 Stimmen
Redakteur Poetzſch Soz 74 Stimmen 3 Stimmen waren
zerſplittert 36 davon 30 fortſchrittliche und 6 ſozialdemokra
tiſche Stimmen wurden für ungültig erklärt Dr Mugdany
iſt ſomit gewählt

Die Jnkervention der Mächte
Konſtantinopel 29 Okt Die Jntervention der Groß

mächte wird immer wahrſcheinlicher Unterliegt in dem
erſt zwiſchen Adrianopel und Konſtantinopel zu erwarten
den Entſcheidungskampf die Türkei ſo iſt es höchſte Zeit
nach den Jntereſſen Europas zu ſehen denen eine Ver
nichtung der europäiſchen Türkei eine Beſetzung Konſtan
tinopels durch eine andere Macht zuwiderlaufen würde
Unterliegt aber Bulgarien ſo iſt Blut genug gefloſſen und
es kann mit Ausſicht auf Erfolg beiden Teilen zum Frieden
geraten werden

Fleiſchvergiftungen
Eſchwege 29 Okt Nach dem Genuß von Rindfleiſch erkrankten

in dem benachbarten Werdenhauſen 22 Perſonen lebensgefährlich
unter Vergiftungserſcheinungen Die Leute waren bei einem
Gutsbeſitzer beſchäftigt und erhielten das Fleiſch zum Frühſtück
Bei einem Teil iſt der Zuſtand außerordentlich ernſt

Geiſtliches Gutachten über den Kiewer Ritualmord
Petersburg 29 Okt Der Profeſſor der orthodoxen Theologie

Troitzkij und der katholiſche Prieſter Prangitis die von
dem mit der Unterſuchung über die Kiewer Ritualmordaffäre

gelangten nach Prüfung aller einſchlägigen Quellen zu dem Schluß
daß ein Ritualmord nach jüdiſchen Religionsgeſetzen abſolut un
zuläſſig iſt

t

Oeffentlicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau

Dienstag 29 Oktober 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wettoerlage in Europa

Der niedrige Druck hat ſich über das Nordmeer bis
Finnland ausgebreitet das Hoch noch weiter nach dem
Mittelmeer Letzteres hat dabei ſeinen Einfluß nach Norden
ausgedehnt ſo daß die Niederſchlagsgrenze heute nur bis
an die deutſchen Küſtengebiete reicht Das damit einge
an trockene wärmere Wetter iſt noch für morgen zu er
warten

Witterungsausſicht für den 30 Oktober
Schwacher bis mäßiger Wind teilweiſe heiter trocken

ſehr mild

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

zu Karlsruhe Prof für Maſchinenbau Georg Benoit wurde
der Titel Geheimer Hofrat verliehen Geheimrat Dr Otto

Rennen zu MaiſonsLaffite Dienstag 29 Oktober

J Prix de Verrieres Diſt 800 Mtr 3000 FrGrotrian etatsmäßiger Profeſſor für Elektrotechnik an der 1 Tilokerka J Bara 2 Pamplona Jennings 3 Facility
d Mts dasTechniſchen Hochſchule zu Aachen vollendete am 28

65 Lebensjahr

4

Tot Sieg 586 Pl 167 219 17 10 Ferner France
Rabba Velle Afiſe Foullah Deor Soupex Le Patrie Ponite II

J V Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
Knſchließlich Anterhaltungsßlatt

beauftragten Unterſuchungsrichter um Gutachten über die Frage
erſucht wurden ob ein Ritualmord nach dem Talmud zuläſſig ſei
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Runk für Uanclel unchk 1 mnelustrie Darmstädter Bank Viliale Ha a
to Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Handoel Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börse

Tolephonlscher Bericht der Saale 2t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 186,25 Diskonto 179,25 Deutsche

Bank 243,87 Berliner Handelsgesellschaft 161,37 Dresdner Bank
150,50 Kommerz und Diskontobank III Russische Anleihe von
1902 86,37 Türkenlose 151 Lombarden 17,87 Kanada 257,75
Baltimore 104,37 Laurahütte 165,50 Bochumer Guss 216,62
Gelsenkirchen 185,75 Harpener 179 50 Deutsch Luxemburg
66,87 Phönix 265,25 A G 249,75 Siemens Halske 219,62
flamburger Paketfahrt 145 75 Nordd Llovd 113,75 Aumet2z Friede
178,50 Hansa 276,50 South West 126 Schantung 121 Schuckert
143,75 Orenstein Koppel 198,37

Am Kassamarkt notierten höher Porzellanfabrik Rosen
thal 1,75 nie driger Deutsche Erdöl Ges 4 Adler Fahrrad 4
aimler Motoren 4 Kappel Maschinen 7 Kirchner Co 75
Kronprinz Metall 4,75 Gebr Krüger 8,50 Bär Stein 8,75 Till
mann 4 Wanderer Werke ca 8 Wissener Metall 3,25 Zeitzer
Maschinen 5 Fraustädter Zucker 2,50 Deutsche Gasglühlicht 5S
Karl Lindström 6,80 Naphtha Produkt Ges 4,75 Nordd Stein
gut 6,50 Akkumulatorenfabrik 7 Tüllftabrik Flöha 5,25 Anilin
fabrik 5 Badische Anilin 6,60 Heinrichshall 4 Rositzer Zucker S
Julius Berger 3,50 Reichelt Metall 5,90 C Lorenz 6 Kölner Berg
werk 7,50 Wittener Stahlröhren 4 Vogtländ Maschinen 8 Geb
hardt König 4 Löwe Co 3,50 Vorwohler Zement 6 Hilgers
3,50 Mannesmannröhren 3,50 Fein Jute 4,50 Held Franke 7
Ver Flanschenfabrik 4,75 Deutsche Waffenfabriken 5 Köhlmann
Stärke II Exzelsior Fahrrad 4,75

Zum Kurszettel Berlin 29 Oktober 45 Badische Staats
Anleihe 0809 unk 18 99,50 G 45i Bayrische Staats Anl 99 80 G49 Bayrisohe Staate Anleihe 08 unt 1918 100,00 G 40 Sobwars
burg Sondershausen 3 Wörttemb Staats Anleihe 81 83

3 Kameruner Eisenbahn Antefle 3 i Deutsech
Ostafrikanische Schuldversehr gar 90,60 b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 4 e Darmstädt Stadt Anb 1909 unk 16 98,00 B
3 Deseauer Stadt Anleihe 1896 4 Püsseldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 97,750 G 40 Jenaer Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1902 405 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anb 1909 uvk 10 4 prozHessische Komm Obl XII 99,60 G Oesterreichisehe Nord
Westbabhn Obhigationen 1874 konv Deutsche SoſvayWerke A Elberfeläer Farben unk 1917 103 10etb G Polten

Guilleanme Lahmeyer 06 08 Veoreinigte Lausitzer Glas
hätten 3607,00 b

Londoner Börse vom 29 Okt Es notierten Engl Konsols
73 25, Rio Tinto 72,78 Geduld 1,09 Goldfields 3,59 Stoel com 78 25
Steel prefs 116 50 Rand Mives 6,0 Anaconde 87 DBastrend 2,65
Ohartered 1,2 Aurora West 44 Cinderella Cons 1,00 Johannes
burg Goldfieids 21 Van Ryn 68 Albus Generals 1, 00 Rand
Collieries 0,91 West Rapd Oonsols 1516 General Mining Fiu
1,25 A Görz Co o 81 Modderfontain 11 81

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 29 Oktober

Kauf Voerk Käuf VerkAlexandershall 9500 10000 Häpstedt 3250 3350
Bergmannssegen 6800 7000 Johbannashall 4700 40900

25 75 Jastus Aktien 1002 10
Burbach 9 9 13700 14700 Kalseroda o 9400 9900Buttlar e 22 775 827 Krügershall e 1275 1700Carlsfand 6000 68100 Mariazldek 1375 1425
CarlsgiGnck 160 19 0 Vax 2100 00Fallers eben 1375 1425 Neusollstedt 3e00 35 0Felsentess 1876 207 Neustassturt e 17000 13000
Glückauf 20200 21800 Reichskrone 500 600Günthershall 4750 4850 Riohard 550 650Hansa Silberberg 5700 5550 Ronnenberg 1160
Hed wie 770 800 Rothenberg 290 3000Heiligemühle 1555 1575 Salzdetturth 310 365Heliigenroda 8700 9000 Teutonia 853 59 5
Heldbu g 60 62 Walter 2 9 988 n uHeldrungen 750 550 Wilheimine 1590 1600Herta Neurungen 1925 1400 Wilhelmshall 9090 9500
Hohentfels 6300 6 00 Wintershall 17800 16000
Ingo 10060 16600 i

Vom internationalen Zucokermarkt
Während der vertflossenen Berichtswoche war die Stimmung

abwechselnd ruhig und stetig Im BResultat ergibt sich eine Auf
besserung der Preise die mit der Bedürfnistrage für raffinierte
Ware zusammenhängt Die Raffinerien konnten gute Abschlüsse
erzielen und zeigten sich infolgedessen am Rohwarenmarkte an
einigen Tagen recht kaufgeneigt Das ungünstige Wetter trug
ebenfalls dazu bel dass die Nachfrage das Angebot an einzelnen
Tagen berwog Die verhältnismässig niedrigen Preise wurden
Seitens der Baissiers namentlich gegen den Schluss der Woche
zu Eindeckungen benutzt während die Sohzuckerproduzenten
Sch zurückhielten Sie taten das nicht zum wenigsten in der
Erwartung eines lebhaften Bedarfgeschä s das sich in der
nächsten Zeit angesichts der zusammenge nmolzenen Bestände
ohne Frage auch entwickeln dürfte Im allgemeinen spricht jetzt
auch die politische Lage mit Oesterreich Ungarn wird ge
Wwungen sein den Zucker der bei normalen Verhältnissen im
Orient abgesetzt wird anderweitig unterzubringen und natur
semäss richten sich die Blichke nach England Es liegt denn
auch bereits an den englischen Märkten reichliches Angebot
Asterreichischer und ungarischer Zucker vor Die spekuſative
etätigung ist vorläufig noch geringfügig und erst in den letzten
asen setzte sie wieder etwas schärfer ein und zwar nicht zum
r higsten infolge des ungünstigen Wetters das bereits Be

jorchtungen in Bezug auf die Haltbarkeit der Rüben aufkommen

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
h Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 82 100 Vorjahr
nahme um 1400 Sack und beläuft sich nunmehr auf 479 000

c iahr 30 300 Sack Die englischen Vorräte verminderten
Seh um 16800 Vorjahr 11 400 dz und betragen jetzt 417 900
d oriahr 426 900 dz Die Stocks in der amerikanischen Union

rmenrten sich um 20 000 Vorjahr 13 000 Tons und umfassen
ment 117 000 Vorjahr 92 000 Tons Die cubanischen Vor

5 z blieben unverändert Die n von Bohrzucker auf
fo a beläuft sich im Betriebsjahre 1911/12 auf rund 1 893 700
nan Die sichtbaren Weltvorräte weisen rechnerisch Zu
vo um 8500 Vorjahr 2900 Tons auf und betragen jetzt
hre gegen 661 300 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vor

munz Koruckermarkte herrschte grösstenteils ruhige Stim
pras bei anfänglich schwachem später stetigem Unterton Die
in isSe für Ersterzeugnisse wie für Nachprodukte wurden an
g ne bis um 10 Pfg für den Zentner herabgesetzt vermochten
sehn aber den ganzen Verlust mehr als einzuholen und zeigen
woene en gegen den Stand der Preise am Schlusse der Vor
ſaß e noch einen Gewinn von 10 Pfg der Zentner Viel
hoeh Wurde die Ernteschätzung für Deutschland als reichlich
sieht gehalten und das ungünstige Wetter unterstützte die An
diehe dass vielleicht doch Weniger geerntet werden würde als
mit angenommen Die Rohzuckerproduzenten waren zwarWer ſegebot laufend am Markte hüteten sich aber drängend zu

n Die angebotenen Posten wurden sowohl Von den

Raffinerien als auch vom Ausfuhrhandel aufgenommen Am
Terminmarkte war die Haltung schwankend wurde schliesslich
aber infolge des ungünstigen Wetters das Deckungskäufe her
vorrief zuversichtlich und schliesslich sogar fest Die Preise
für die einzelnen Sichten erfuhren im Verlauf der Berichtswoche
eine Erhöhung um 10 12 Pfg pro Zentner Am Raffinade
markte fanden umfangreiche Geschäfte statt grösstenteils zur
Lieferung im Frühjahr Die Abforderungen waren lebhaft Nach
England kamen einige kleine Geschäfte zustande

Neue Aktiengesellschaft Man schreibt uns aus Weida In
Wünschendort errichtet eine mit einem Kapital von 250 000 Mk
gegründete Aktiengesellschaft für Formularbedartf eine grössere
Buchdruckerei Auch die Grossfabrikation von Papierwaren ist
in Aussicht genommen Zum Vorstande ist der Kaufmann Her
mann Robert Schuhmann in Leipzig bestellt worden

Die Länderbank der Güterinteressenten soll mit einem Aktien
kapital von 20 Mill Mk ausgestattet werden Dem Projekt steht
der Fürstenkonzern nahe In informierten Kreisen wird be
zweifelt ob der Bank das Recht als Hypothekenbank im Sinne
des Reichsgesetzes zu fungieren und auf den Inhaber gestellte
Hypothekenpapiere auszugeben erteilt werden wird

Der Schlesische Bankverein errichtet in Schweidnitz in den
Geschàäftsräumen der Firma Hugo Scherzer eine Filiale in deren
Leitung der Bankier Armin Scherzer eintritt Die Firma Hugo
Scherzer an der der Schlesische Bankverein schon seit dem
Jahre 1907 als Kommanditist beteiligt ist tritt in Liquidation
und wickelt die Geschäfte selbständig ab

Rheinisch Westfälische Bodenkreditbank in Köln Die Ver
waltung schätzt die Dividende auf 2 Proz wie i

Von der letzten Essener Kohlenbörse wird offiziell gemeldet
Am Kohlenmarkt sind die Situation und die Nachfrage andauernd

sehr lebhaft
Der Abschluss der Gelsenkirchener Gussstahl und Eisen

werke ergibt nach 233 324 257 179 Mk Abschreibungen ein
schliesslich 176 797 126 508 Mk Vortrag einen Ueberschuss von
449 809 209 122 Mk woraus 5 0 Proz Dividende auf die
Aktien und 6 Proz auf die Gewinnanteilscheine ausgeschüttet
werden sollen 201 083 Mk werden neu vorgetragen

Akt Ges Lauchhammer in Riesa Die Generalversammlung
setzte die Dividende auf 10 Proz fest und wählte neu in den
Aufsichtsrat den bisherigen Generaldirektor Henkel und Dr
Walter Naumann von der Seidel Naumann Akt Ges Das
neue Geschäftsſahr entwickelt sich wie die Verwaltung mitteilt
bisher befriedigend Die Elektrifizierung der Werke sei nun
mehr durchgeführt

Die Verhandlungen über die Erneuerung des mitteldeutschen
Braunkohlensvndikats sind noch immer in der Schwebe Laut
Syndikatsbeschluss soll das Syndikat bereits am 1 April 1913
vorzeitig aufgelöst werden falls nicht bis zum 30 November 1912
der Zusammenschluss aller Braunkohlenwerke unter Einschluss
der Aussenseiter erreicht wird

Die deutsche Verkaufsstelle für gewalzte und gepresste Blei
fabrikate ermässigte die Verkaufspreise um 2 Mk pro 100 kg

Für die neue Südafrika Linie die von der Deutschen Ost
afrika Linie eingerichtet wird soll der erste Dampfer von
Southampton nach Südafrika bereits am 12 Dezember abfahren
also gleichzeitig mit dem ersten Dampfer der kürzlich von der

I Union Castle angekündigten neuen Linie Rotterdam Südafrika
Von zuständiger Seite wird versichert dass die Vermutung eines
bevorstehenden Ratenkampfes einstweilen jeder Grundlage ent
behre und dass die bisherigen Massnahmen keinerlei Feindselig

keit in sich schliessen tSchätzung der europäischen Zuckerernte Nach dem ersten
Umfrageergebnis der Internationalen Vereinigung für Zucker
statistik wird Europas Zuckerernte auf rund 84 Mill dz Vor

die Schätzung Lichts Die einzelnen Länder werden geschätzt
in Millionen Doppelzentnern die eingeklammerten Zahlen be
deuten die Vorjahrserträge Oesterreich 1796 11 45 Deutsch
land 26 15 04 Frankreich 70 06 Belgien und Holland 60
5 10 Russland 19 20 20 53 Schweden 21 27 und andere

Länder 42 4,34 Die Rübenernte Europas wird geschätzt auf
561,75 419 70 Mill d

Fusion von Versicherungsgesellsc hatten Die Generalver
sammlung der Deutschen Nationalversicherungsanstalt auf
Gegenseſtigheit in München beschloss die Verschmelzung mit
der Patria Kranken und Sterbegeldversicherungsbank G
in Berlin

Maschinenbauanstalt Paucksch Akt Ges in Landsberg a W
Der Generalversammlung lagen nachdem die ungesetzlichen Be
schlüsse der vorigen Versammlung nicht in das Handelsregister
ein getragen worden waren neue Sanierungsvorschläge vor Da
nach sollten die Vorzugsaktien im Verhältnis von 4 3 zusammen
gelegt und die Vorzugsdividende mit Gültigheit vom 1 November
1912 ab von 4 Proz auf 6 Proz erhöht werden Ferner sollen
die Stammaktien im Verhältnis von 4 3 zusammengelegt und So
dann die zusammengelegten Stammaktien gegen Zuzahlung von
50 Proz in 6proz Vorzugsaktien umgewandelt werden Die
Vorzugsdividende von 1910711 und 1911712 von ſe 4 Proz soll
nachgezahlt werden Die Durchführung der Sanierung soll bis
I Oktober 1913 beendet sein Nach längerer Debatte wurde be
schlossen dass die Nachzahlung der rückständigen Dividende für
1910 11 und 1911/12 auf je 3 Proz pro Jahr beschränkt dafür
aber schon aus dem Gewinn für 1912/13 vorweg gezahlt werde
Mit dieser Aenderung werden sämtliche Anträge der Verwaltung
angenommen und zwar von den Vorzugsaktionären einstimmig
und von den Stammaktſonären gegen 79 Stimmen des Aktionärs
Bankier Fuhrmann Berlin Auf die Frage eines Aktionärs ob
die beschlossene Sanierung ausreichend sei erklärte die Ver
Waltung die Sanierung erfolge hauptsächlich um einige zu hohe
Konten auf den wirklichen Wert herabzuschreiben Dringende
finanzielle Ver pflichtungen beständen nicht Aus den Erträgen
der Zuzahlungen sollten eventuell Neuanschaffungen gemacht
werden Ueber den Geschäftsgang wurde mitgeteilt dass die
Umsätze dieselbe Höhe erreicht haben wie die vorfährigen
Wegen Erlangung verschiedener grösserer Aufträge schwebten
Verhandlungen die deshalb noch nicht zum Abschluss gelangt
seien weil man erst den Verlauf der Generalversammlung habe
ab warten wollen

Zahlungseinstellung einer grossen westdeutschen Specditions
firma In einer Forderungsklage gegen die Rheinische Trans
portgesellschaft William Egan Co in Frankfurt erklärte deren
Vertreter im Termin dass die Gesellschaft die Zahlungen ein
stellen werde Es wird ein Vergleich versucht zu diesem Zweck
sollen die Gläubiger in den nächsten Tagen einberufen werden
Das Schiffahrtsgeschäft der Firma wurde vor längerer Zeit von
dem Stammunternehmen getrennt und unter der Firma Llovd
Rhenan in Antwerpen in eine Aktiengesellschaft umgewandelt
Diese wird von den Schwierigkeiten des Stammunternehmens
nicht berührt Der Schiffahrtsbetrieb geht ungestört weiter

Die Arendsburg Tabakgesellschaft schüttet 35 Proz Ab
schlagsdividende aus

Oesterreichische Südbahnprioritäten Der Verwaltungsrat
der Südbahngesellschaft erteiſte der Generaldirektion die Er
mächtigung mit den Kuratoren für die dreiprozentigen und vier
prozentigen Prloritäten ein Uebereinkommen wegen Sistierung
der für den I Dezember d J vorgesehenen Prioritätenverlosune
abzuschliessen

jahrsertrag 62 83 Mill dz7 geschätzt d h 6 Mill dz weniger als

Provisions freie Abgabe in festverzinsiehen erstklaseigen Weortpapieren

Waron ung Produkdte
Gotretde

Berliner Produktenbörse
notieren Welzen inländ 200 00
Roggen inländ 179 00 180 00 ab B
märkischer mecklenburgischer pomm
und schlesischer fein 201 212 mittel 183 200 gering
russiseh und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Maifs türkischer mixed abtallender
T runder 54 50 158 00 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering gute 82 00 200 00
russische und Donau leichte 166 00 170 00 schwere 71 180
ab Bahn und frei Wagen Erbsoen inländische u ausländlsche
Futterware mittel 78 189 Taubenerbsen 190 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 26 00 29 00 Roggenmehl
o und 1 22 20 24 80 Weizenkleie 50 12 00 Roggen
Kleie 1150 12 00

Hamburg 29 Okt Getreidemarkt Weizen ruhig
neuer deutscher 190 210 detfekter 165 190 Roggen Necklen
bdurg und Pomm 91 193 neuer 70 184 Gorste lebhaft
sidruss 148 150 Hater knapp Mecklenburger alterHolsteiner u Mecklenburger 250 260 neuer 175 196 Mais
fest La Plata 120 mixed mixed loco

Liverpool 29 Okt Roter Winterweizen per Dez 09/,
t öra 08 Still Mais Nov 137 La Plſata Dez 133/,

ill

Pest 29 Okt Weizen per Okt AprilII 84 11 85 B Roggen per April 10 42 10 43 B Hater per
April 11 286G 11 29 B Mais per Juli B per Sept

per Mai 8 02 03 B Raps B
Antwerpen 29 Okt Deutscher La Platazug Kontrakt B

r Okt Dez 65 Febr 671 April 5 671 Mai 70msatz 75 000 kg

29 Okt Am Prühmarki
ad Bahn u frei Mohle

n u frel Mühle Hafoer
preussischer poeenscher

Zueker
Hamburg 29 Okt Räbenrohzucker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Oktober 9335 42 47 MNovember e 42 42 45 nHerember 45 50 55Jan März g 65 70 72Mai e e e 7 92 92 95August 160 10 10 12 10 12
stetig bebaupt behaupt

Kaſfſeo
Hamburg 29 Okt Good average Santos

vorw nachm abendsper Oktober 892/ G 689 G 69
Dezember 70 6G 6 G 69Mür 70 S 69 G 69 i GMai 709 G 69 G 69 Gstetig ruhig ruhigRio de Janeiro 29 Okt Kaffee Zufubren 22 000 Sack in

Rio 47 000 Sack in Santos

Kartoſfelmehl und Stürke
Magdeburg 29 Okt Prima Kartoffelstärke unä

für 100 Kg 22 00 22 50 Stetig
Vett waren und GOele

Köln 29 Okt Ruböl loko 72 50 per Mai 689 00
Hamburg 29 Okt Stadtschmalz 64 00 amerikan Steam

55 25 Ohamberlain 57 50

Mehl

Spiriéus
Nordhausen 29 Okt Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 86 50 87 50 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 97 00 98 00 M per Sept 1912 ohne Fass ab Brennoerei

Chemifsehe Produkte
Hamburg 29 Okt Chilisalpetor per loko

März 11 57 frei FPahrzeug Hamburg still

Wolle
Bremen 29 Okt Baumwolle stetig Upl loko middl 58 50
Liverpool 29 Okt Aegypt Baumwolle per Nov 9,16
Liverpool 29 Okt Baumwolle Umsatz 0 000 Ballen

Import 44000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Alexanädria 29 Okt Aegyptische Baumwolle per VNov

16 30 Jan 16 07 März 17 07

Metalle
London 29 Okt Chili Kuptfer träge 75 3 Mon 75

Zinn Straits ruhig 213, 3 Mon 230 Blei span ruhig I19
engl 198, Zink gewöhnl Marke ruhig 27, spez Marko 28

Amerikanische Warenmärkte

11 25 Febr

Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vorl 29 10 28 10 Chkeongo 29 10 28 10
Weizen p Dez 98 991 Weizen p Dez 92 925

n Mai 103 104 x Mai 971 975Mais prompt 59 59 Mais p Der 52 535p Der S Mai 52 52Mehl Spring clears 4,25 30 Hafer p Dezbr 321 32
Kaffee Fair Rio Nr 15 15 Alai 34 345v p Qki 14 03 14 18 Roggen prompt 69 68

v Nov 14,00 14,11 Sehmalz p Okt 10,77 160,82
Petroleum in Cases 10 25 10 25 an 0,62 62
do in New Vork 8,85 68 35
do in Philadelphia 35 6,35 TTendenz Weizen willig Mais schwach

Wasserstände
bedeutet über unter Nall

M Fen enSunle und Unstrut
rtern Brückenpeget 25 Okt 0 25 20 Oxt 25

Nebra Oberpegel 210 SUnterpegel 42Weissentels Oberpegei 4244 242 2Unterpegel o 12 o 4Protha 33 l 22Alsleben Ovberpegei 27 BUnterpegel 00 proe e z 533 2 1albe Oberpegel 2Unterpegel fo iIsor Kger lbe Moldau

e t eLaun x Rosslau 1Budweis 4 1 Bardy 2rag Sebonobeek 3Parduditz 2 Magdeobarg 2Bran den 41 TangermdeMeoinik 8 Wittondrgo n 1Leitmeritz 29 1 Homns 22 wl 1J Fata o 2Hresdeo 2 hHobnstort 20 u 1Torgau 1,00 8 Lauenbarg 1Lassig 20 Oxtbr Pogoletand phus 42 eom Vom Oberlaut
oräen 6 om Foll gemeldet
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